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Schulze wohnte 1937 in Neuwied . Am 6 . Oktober trieb
er sich in verschiedenen Wirtschaften herum und betrat gegen
Abend ein Lokal , in dem er sich Schnaps und Bier bestellte .
Den Gästen fiel sein merkwürdiges Benehmen auf , da er die
Getränke kaum anrührte und geistesabwesend vor sich hin -

stierte . Plötzlich stand er auf und ging hinaus auf den Hof .
Da er seine Zeche bezahlt hatte , fiel sein Ausbleiben nicht
sonderlich auf , und der Wirt glaubte , daß er das Lokal durch
die Hintertüre verlassen habe . Kurz vor Mitternacht hörten
der Wirt und die Gäste Hilferufe . Als der Wirt in den

Hausflur lief , sah er zu seinem Schrecken seine beiden Kinder
weinend die Treppe herunterkommen . Die Mädchen
erzählten voller Aufregung , daß ein Räuber in ihrem
Zimmer gewesen sei und Feuer angezündet habe . Als
man nach oben eilte , drang aus dem Schlafzimmer der Kinder
starker Rauch , und im Nebenzimmer brannte ein Stück des

Fußbodens . Die Kinder erzählten , daß sie aus dem Schlafe
aufgeschreckt seien und einen Mann im Zimmer sahen , der
versuchte , die Kleider im Schrank in Brand zu setzen . Auf
dem Fußboden lagen ebenfalls Kleidungsstücke , die bereits in
Brand gesteckt waren . Nun riefen die Kinder laut um Hi !fe .
Der fremde Mann faßte eines der Kinder und hielt ihm den
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Mund zu , um es am Schreien zu verhindern . Das Kind konnte
sich aber losreißen und mit seinem Schwesterchen die Treppe
hinunterlaufen . Als der Täter sich entdeckt sah , versuchte er ,
sich durch ein raffiniertes Täuschungsmanöver aus der
unangenehmen Situation zu retten . Mand fand ihn schließ¬
lich an einem Treppenabsatz bewußtlos liegen , mit blut¬
beschmiertem Gesicht . Sofort wurde ein Arzt geholt , der den
Mann ins Krankenhaus bringen ließ . Es stellte sich jedoch
heraus , daß der Verbrecher geschwindelt hatte . Bei seinen
Vernehmungen hüllte er sich in Schweigen oder sagte , daß er
keinen Grund für seine verbrecherische Handlungsweise an¬
geben könne .

Da Zweifel an seiner Zurechnungsfähigkeit aufgetaucht
waren , wurde Schulze zur Beobachtung eine Zeitlang in der
Heil - und Pflegeanstalt Andernach untergebracht . Das Ergeb¬
nis dieser Untersuchung war jedoch die Feststellung der
rollen Verantwortlichkeit des Angeklagten .
Während der Verhandlung ergab sich noch , daß Schulze in dec
Wohnung des Gastwirtes eine silberne Damenuhr gestohlen
hatte . Das Schwurgericht verurteilte den Angeklagten wegen
versuchter Brandstiftung in Tateinheit mit Diebstahl zu

2 Jahren und 1 Monat Zuchthaus und 3 Jahren Ehr¬
verlust .

Er war schon Brandstifter mit 14 Jahren .

Ein gcsährlichcr Verbrecher wandert ins Zuchthaus .

Koblenz , 28 . Febr . Vor dem Schwurgericht stand eine
~ at zur Verhandlung , die in ihren Einzelheiten wie das un¬

begreifliche Verbrechen eines Wahnsinnigen anmutet . Ange¬

klagt war der 26jährige Kurt Schulze aus Reitzich in

Sachsen , der bereits als lljähriger Junge vier große Brand¬

stiftungen verursacht hatte . Seine Verbrechen verur,achten

einen Schaden von über 70 000 RM . ; vor dem Jugendgericht

aab Schultze kaltblütig zu , die Häuser deshalb angesteckt zu

naben , um sich an dem Anblick der Flammen zu er¬

freuen . Schultze hatte an seinen Eltern kein gutes Vor¬

bild und , früh verdorben , wurde er zum Branüstlfter und

lügenhaften Dieb . Monatelang hielt er die Bevölkerung von

Burgardshain in großer Aufregung , da in kurzen Zwilchen¬
räumen mehrere mit Frucht gefüllte Scheunen und ein großes

Stallgebäude bis auf die Grundmauern niedeibrannten , ohne

daß der Täter entdeckt werden konnte . Als Schultze endlich

verhaftet werden konnte , machte er bei seiner Vernehmung

den Eindruck grenzenloser sittlicher Verwahrlosung und einer

fast grausamen Gefühlsroheit .
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Gin wertvolles Nachichlagebuch « An der punltlerten Linie ad-
trennen und eindesten . Der Ordner ist, soweit noch nicht mit dem
Wiesbadener Tagblatt geliefert, im Togblatthaus kostenlos erhältlich

Gegen
» Bronchial -Tee

HllSten - Hustenbonbon

Schnupfen - wacher

Schloßdrogerie ■ s ■
9 Marktstraße 9516DCP *

Wandertrieb .
Unter Wandertrieb versteht man einen krankhaften Trieb zum

Wandern , zum Weglaufen . Dieses triebhafte , unbewußte Wandern
laßt sich bei Kindern beobachten und kann ganz harmlos sein , an¬
geregt durch das Lesen von Jndianergeschichten , Weltreisen und der¬
gleichen . Die Kinder können sich derart in diese Geschichten hinein -
vertieftzn , baß sie ausziehen , um wirklich die Abenteuer zu erleben ,
die sie gelesen haben .

Der Wandertrieb kann aber auch das Zeichen einer geistigen
Erkrankung fein . Sehr häufig wird er bei Epileptikern
(Fallsüchtigen ) beobachtet . Ohne irgendeinen Grund , ohne einen
Pfennig Geld in der Tasche , ohne alles laufen derartige Kranke
ziel - und planlos in die Welt hinaus , ohne überhaupt zu wißen ,
wohin sie kommen , ohne ivandern zu ivollen . Plötzlich erwachen sie
irgendwo wieder zu klarem Bewußtsein und können sich dann gar
nicht erklären , wie sie gerade dorthin gekommen find .

Beobachtet man bei Kindern den Hang zum Wandern , die
Sehnsucht in die Weite , so überwache man besonders sorgfältig das ,
was fie lesen und suche durch vernünftiges und liebevolles Ein¬
gehen auf ihre Gedanken und Pläne zunächst ihr unbeschränktes
Vertrauen zu gewinnen . Sodann wird es leicht sein , auch ihre
Phantasie in richtige Bahnen zu lenken . Auf keinen Fall darf man
-solche Kinder auslachen , denn bann werden sie verschlossen und
möglicherweise verkümmert das in ihnen , was sie bei richtiger
Behandlung später über den Durchschnitt hinausgehoben hätte .

Hat man aber irgendwie den geringsten Verdacht , baß es sich
um eine ernstere Erkrankung handeln könnte , so suche man un -
bedingt den Kranken in ärztliche Behandlung zu bringen . Die
Medizin ist heute so weit , daß sie auch bei einer epileptischen Er -
krankung durch geeignete Mittel die Anfälle eindämmen kann .

Wanderzellcn .
Im Blut gibt es Blutkörperchen , die sich durch eine große Be -

wegungsfahlgkeit auszeichnen . Sie gehören zu den weißen Blut -
körperchen und werben roegen ihrer Wanderfähigkeit als Wander¬
zellen bezeichnet . Diese Wanderzellen sind gleichsam die „ Soldaten '

des Körpers , sie werden überall dort eingesetzt , wo Ilbivehrkräfte
nötig find . Im entzündeten Gewebe treten diese Wanberzellen aus
den Blutgefäßen aus und man findet im Eiter bet frischen Fällen
fast ausschließlich diese Zellart . Auch in der Absonderung der
Schleimhäute , z . B . des Dbundes , der Blase usw . sind die aus den
Gefäßen ausgewanderten Zellen zu sehen . Sie arbeiten ferner als

„ Freßzellen
' und nehmen abgestorbenes Gewebe , Bakterien und

dgl . in sich auf .
Gehe rechtzeitig zum Arzt __________________

Zurück ,

234 . -186 . -

Dr
.

WillettKOCH AM ECK

Continental

Reise - Maschinen

ISTOSS NflCHF Taunusstr . 2

Wiesbaden , den 2 . März 1938 .

Die Einäscherung findet am Freitag ,
den 4 . März , vormittags 11 % Uhr auf dem
Südfriedhof statt .

Die Beerdigung findet am Freitag , den
4 . März , 15 Uhr von der Kapelle des Süd¬
friedhofes aus statt .

" für korpulente
Herren : den StoB-Herrengürtel
zu tragen ! Er verbessert die

Figur , schafft gute Hal¬

tung , straffen Körper und
kräfti gt durch Msssagenirktng
die Bauchmuskulatur .

In tiefer Trauer :

Familie E . Fröhlich

Familie K . v . d . Emden

Familie Fr . Frühling .

Schlangenbad , Wiesbaden (Goebenstr . 27 , I) ,
Minden i. W ., Köln , den 1 . März 1938 .

Die trauernden Hinterbliebenen :

Margarethe Schorndorf

und Kinder .

Am Vorabend ihres 80 . Geburtstages entschlief
sanft unsere treusorgende liebe Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter , Schwester
und Tante

Herr

Wilhelm Schorndorf ,

Frau Agnes Weller
,

Wwa .

geb . Koenen .

W » ■ Plötzlich und unerwartet verschied

am Montagabend infolge Herzschlag
im Alter von 58 Jahren mein lieber

Mann , unser guter Vater

Für die Beweise herzlicher

Teilnahme bei dem Hinscheiden

unseres lieben Entschlafenen allen

denen , die ihm die letzte Ehre

erwiesen , unseien aufrichtigsten
Dank .

Familie Oskar Sieter .

Am 1 . März entschlief sanft nach längerem schwerem Leiden
unsere liebe Schwester , Tante und Schwägerin

Gestern vormittag entschlief sanft nach langem schwerem Leiden
unsere liebe Schwester und Tante

Frau Maria Preisei
,

Wwe .

geb . Mundt
im 51 . Lebensjahr .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Josef Mundt
und die übrigen Anverwandten .

Wiesbaden (Wagemannstr . 9) , Köln , Rheinbach , Sinzenich , den 1 . März 1938 .

Die Beerdigung findet am Donnerstag , den 3 . März , nachmittags 3 Uhr
auf dem Südfriedhof statt .

Warum machen Sie sich Sorgen ? ■

Inserieren Sie
®

ab morgen ■

Inserate im „ Wiesbadener Tagblatt
“

bringen immer wieder gute Kunden

Frau Jenny Aßmann

im 76 . Lebensjahr .

Wiesbaden , 2 . März 1938
Yorckstraße 1

Die Beerdigung findet Freitag , 4 . März , vorm . 10 .30 Uhr von
der Trauerhalle des alten Friedhofes , Platter Sir . , aus auf dem
Nordfriedhof statt , die Seelenmesse am Samstag , den 5 . März ,
vormittags 7 .10 Uhr in der Sf .- Elisabethen - Kirche .

geb . Schmidt

Die trauernden Hinterbliebenen :

Frau Eli ; e Frank , geb . Schmidt

Johanna Schmidt .

Unsere Leistungen : Stetiger großer Neuzugang
in den letzten 3 Jahren mit weit über 200
Millionen RM Vertragssumme . 1937 : laufende
Vierteljahreszuteilungen mit je 4 — 5 Millionen
RM ( Steigerung der Neuzuteilungen gegenüber
1935 Um ca . 40 % ) . Gesamtzuteilungen bis
jetzt 19 281 Bausparverträge mit 262 Millionen
RM . Außerdem Zwischenkredite zu vorzeitiger
Finanzierung (allein 1937 : 8,7 Millionen RM ).

Ein Eigenheim statt Miete
ist auch Dein Wunsch .

Verlange den kostenlosen Leitfaden F 6 über
volle Eigenheimfinanzierung , mit günstigem , un¬
kündbarem Tilgungsdarlehen und Lebens¬
versicherungsschutz .

Auch Dein Haus

Deutschlands älteste und

größte Bausparkasse

Gesch .- Stelle für Westdeutschland Frankfurt/M .
Eschersheimer Landstraße 10

Machen
Sie

einenVersuch

WiesbadenerTagblatt
Sie werden nicht
enttäuscht sein !

Für die vielen Glückwünsche und Ehrungen ,
die mir zu meinem Jubiläum von Freunden
und Bekannten zugingen , sage ich allen
hierfür meinen herzlichsten Dank .

Jakob Schwarz , Seerobenstr . 7

Der Arzt als Helfer

Geht dir deine

UHR
entzwei, geh zur

Nerostraße 3
fachm. Reparaturf. gr. u. kJ. Uhien

Willy Müller
Nezostraße 3
am Kochorunnen

Gegen Pieket , Mitesser
"

Höhensonne - Bestrahlung bei Lz £ j 1 1 Xv

2Zl

NASSOVIA
tttck & te ojüjJi Siß Mjuuwb .

\ Friedrichstr . <L . Q b Luisenstraße

Groß - Wäscherei



Suchen Sie eine

Wohnung •

Darm wenden Sie sich an

Berthold Jacoby
N a ch f . Robert Ulrich

Hauptböro : Taunusstraße 9
am Kochbrunnen

Möbeltransporte
Kabinen - Mobel - Lagerhaus
Tel . : 59446 , 23847 , 23848 , 23849 , 23880

Harth hilft

Sh ?

Frisch eingetroffen

Für die Senfsoßei

Kabliau
FHef . . sc

sm ganzen
Fisch . . soo

Kablieu
ohne Kopf . . 5C

Senf im Glas 25u,10 ^

Senf lose . . 250 g24 «>

M
-

o

o

o

Hnndlsr - Mkwfe ^

Lehr -

fräulein
f . Laden und
Büro gesucht .
Ang . F . 524
an Tagbl . - V .

w fofort
4- Zimmer -
Wobnung

mit all . Kam .
fort mögl . i .
Höbenlage u .
neuem Hause ,
mit Garten ,
gesucht . Ang .
mit Preis¬
angabe unter
S . 524 T .- V .

Wiesbadener Tagblatt
Mittwoch , 2 . März 1938 .

roaltsbüro so ?.

mit

Preisangeb u .
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Wangenbrand .

EeliMkehr

ben nach der
Angebote unter Schreibt , u . a .E . 524 an den Tagblatt -Verlag .

|
-

Mat - » erkaufe

sväter

Stellen -

Angebote

Elfenbein - und
Weißl . - Wäsche -,

Kleider - und
Soiegel -

schränke , Schlaf -
zim . , Tochters . ,

Kremdenzlm . .
Küchen . Eonche ,

Artikel für Kinder - u . Krankenpflege ,Phar¬
mazeutische Präparate , Bedarfsartikel für
Haar - , Haut - , Mund -, Teintpflege u . Sport

Weine , Spirituosen , Kaffee , Tee , Kakao ,
Schokolade , Lebensmittel

Lieferung frei Haus ! 3 % Rabatt !

Enterb . Krank . -
Fabrstubl

mit Bremse und
Roßbaarvolster .

zu verk . Anzus .
von 10 — 3 Hfii

Rüdesheimer
Strahe 1 . Part .

Werbedamen
zum Besuch von Privaten gesucht .
Nach Einarbeitung Fixum und
Provision . Anfängerinnen werden
angelernt . Vorzustellen fägl . 3 -6Uhr

M . Koppe , Friedrichstraße 12 .

Nicht benötigte Be .
Werbungs -Unterlagen ,
(Zeugnis »Abschriften ,
Lichtbilder usw .) bitten
wir schnellstens , evtl ,
anonym , jedoch unter
Angabe der Chiffre ,
dem Arbeitssuchenden
zurückzusenden.

Der Verlag .

4 - 5 - Zim . - Wohnung
Parterre oder I. Stock , sofort

gute BeüanüLg .
als auf hoben
Lobn . T .
9 . 533 an

Sofort oder später

tüchtige Verkäuferin

Suche 8. 15 . 3 . 38
1 Zimmer u . ft .,
in fester Arbeit .
Rbeing . Str . 15 .

M . 2 . St . Iks .

iiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

1lutomo6il- 8trliin |M
33 Iabre . verb .. seit 12 Iabren

im Verkauf tätig , über dem
Durchschnitt stehend , sucht sich als
Verkäufer oder Äerk .-Leiter bei
nur guter Firma zu verändern .
Angebote unter H . 522 an den
Tagbl . -Verlag .
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Fleißiges ebrl .

MWÄll
sofort gesucht für
Privatbausöalk

für %. Tag . Vor -
zuftell . zwischen
10 und 1 Uhr .
Adr , t , T -V . Lv

Seite 10 . Nr . 51 ,

Fach - Drogerie Tauber
Inh . Apotheker Alfred Fuhrig

Wiesbaden , Adelheidstr . 34 , Tel . 22121

Ecke Moritz - u . Adelheidstraße

Medizinische u. technische DROGEN

für Wäsche - Ausstattungen
gesucht .

Nur aus der Spezialbranche .

Theodor Werner
Wiesbaden

gesucht .
Angeb . mit Ee -
baltsansorüchen
u . K . 524 T .-V

K eineres

Ladenlokal
in der Innenstadt , für ein Fach¬
geschäft der Bürobed .- Branche
gesucht . Angebote unter
G . 524 an den Tagblatt - Verlag .

4/16 flpel
offen , viersitzig ,
vreisw . zu verk .
Moritzstr .21 . Hof

1,2 Ltr . Opel-

f hoben arb . norm v . 9
Ana , u . 6 . 11 Ar . Atm .
an T .-V . 1 il F . 523 T .-L

Bismarckring 31
2 . St . I . . mbl . 3 .
z . vm .. wöck . 4 .50

mit P .- Rabmen
au verk . Wörtb -
str . 26 . Stb . P .

Beamt .- Ww . s.
abgeschl . 1 Z . u .
K . o . abgeschl . l .
3im . m . Kochgel .
zum 1 . 4 . 1938 .

guter Handschrift in gute
Dauerstellung gesucht . Bewerb ,
unter L . 524 an Tagbl .- Berlag .

!ebr geofleat .
vrima in Lack ,

6fach bereift ,
teuerfrei . zu vk .

Televbon 22960 .
bis 16 Ubr .

ßoiiif. 2 - und 3 =

WM - WhMW
in mehrstöckigem Neubau , mit
Bad , Zentralheizung , Warm¬
wasser , schönem Rundblick auf
die Stadt , Taunus und Rhein ,
Haltestelle derStra ßenbahn . zum
15 . 4 . oder 1 . 5 . zu vermieten .
Angebote unter D . 525 an den !
Tagblatt -Verlag . '

Wanzen .

Wanzen sind als lästiges Ungeziefer vor allem in alten , dunk¬
len Häusern anzutreffen . Allerdings kommen sie bei Unsauberkeit
der Bewohner genau so in modernsten Wohnungen vor . Licht , Luft
und Lemne bewähren sich als Feinde dieser ekelhaften , blut saugen¬
den Schmarotzer , die unter Umständen zu Ueberträgern von an -
steckenden Krankheiten werben können . Größte Reinlichkeit ist
Grundbedingung , um bie Wanzen fernzrchalten . Dor allem Polster¬
möbel müssen gründlich geklopft und in allen Fugen sorgfältig
gereinigt werden . Sind Wanzen einmal in der Wohnung , so läßt
man am besten die Wohnung ausschwefeln ober regelrecht des¬
infizieren . Leute mit vielen Wanzenstichen sehen aus , als ob sie
an einer Hautkrankheit litten .

Sehe rechtzeitig zürn Arzt

ilhelmstraße 28
neben dem Verkehrsamt

Laden zu vermieten
sofort oder später .

«Näheres Franke , II. Stock rechts .

Zuverl . Mädchen
ca . 20 I . . tags¬
über sof . gesucht .
_ Dr . Wolf .
Seerobenstr . 30 .
Ss . ebrl . fleist .

Mädchen
i . Dauerstellung
gesucht . Kochen
nicht eriorderl .
Schlichterstr . 15 . 3

Möbel . Büro -
I möbel . Tevviche .

Brücken . Läufer .
Badew .. Oefen .

Herd u . viel . m .
Klavver .

Televbon 28627
Ausstell - Säle

Webergasie 37
und 32 . 1 . Stock
Ecke Langgasse .

Ente Näbmasch .
billig . Krieger .
Frankenstr . 22 . 1

Sttfdleii -

rMarin
sucht r . 1 . 4 . 38
gut möbliertes ,

ruhiges u . sonn .

WUMWlIl
in arisch . Hause .
Näbe Wilbelm -
straße . mögl . öst¬
lich . Stadtvicrt .
Ang . mit Preis -
ang . unt . K . 522
an Tagbl . - Verl .

Einfaches 3im . .
Part . , mit zwei
Ecklafgeleg . auf
2 Mon . kos . sei .

Efitffl
2 Bim .. Küche

nebst Zubehör ,
Herderstraße 5 „
aus 1 . 4 . 38 frei .
Näb . 2 . St . Iks .

3 belle Büro -
ränme

Parterre , z. ver¬
mieten Mainzer
Straße 40 . 2 .

Saubere Frau
oder Mädchen

für täglich von
8 -12 Ubr in eins .
Hausbalt gesucht
- richtestraße 3 .
Fleißige ehrliche

Putzfrau
für Ladenvutzen

gesucht
DamenhLte
Kuvvinger .

Langgasse 12 .

Für Metzgerei und Aufschnitt¬
geschäft eine tüchtige

Verkäuferin
und eine

Kassiererin

Wangenbrand , auch Wasserkrebs oder Noma genannt , ist eine
schwere Erkrankung , gewöhnlich des kindlichen Alters , bie bei uns
setzt nur mehr sehr selten vorkommt . Die Erkrankung tritt , wie
schon der Name sagt , vorwiegend an der Wange auf , seltener an
Zahnfleisch , Lippen , Gehörgang und Gaumen . Der Erreger ist
noch unbekannt . Als Wegebereiter für Wangenbrand zeigt sich eine
Schlemchautentzündung . wie z . B . Mundfäule . Es neigen dazu
stark geschwächte und schlecht genährte Menschen , vorwiegend Kin¬
der nach ansteckenden Krankheiten wie Masern , Scharlach Diph¬
therie . Pocken , Cholera , auch Syphilis und Tuberkulose . Der erste
Beginn zeigt em kleines blauschwarzes Bläschen an der Innenseite
der Wange . Um bas Bläschen herum ist bie Wange stark infiltriert ,
kennzeichnenberwerse aber fehlt jede entzündliche Rötung , ebenso
fehlen bei diestr Krankheitsstufe noch Schmerzen . Das Bläschen
zerfällt gefchwürig , es bilden sich dazu immer mehr Bläschen bie
alle ẑcrfallen , so daß schließlich die ganze Stange durchgefressen ist .

Zm Beginn der Erkrankung ermöglicht ärztliche Behänd -
luna unbedingte Heilung ohne zurückbleibende Spuren . Wenn na -
türlrch der Gewebszerfall zu weite Fortschritte gemacht hat , so blei -
ben nach der Aushetlung Gewebsfehler oder entstellende Narben zu -
ruck , die einer weiteren verschönenden Behandlung bedürfen . Rück -
sichtslose Entfernung der erkrankten Teile ist die beste Behandlnngr .
we :se . Wle das zu machen ist , bleibt selbstverständlich dem Chirur -
gen überlassen . Gewöhnlich wird auch die Einspritzung non Gas -
brcmbserum nötig . Dazu kommen Allgemeinbchanblung mit Bett -
ruhe , zweckmäckige Ernährung , u . U . werden Nähreinläufe nötig
In vielen Fällen werden auch Herzmittel gebraucht .

Hausmädchen
1 f . Eeschäfisbaus -

halt sofort oder
iväter gesucht .
Lattermonn ,

Platter Str . 172
Wegen Heirat d .
i ^ Zen . . fleißig ,

ehr ! . Mädchen
i . Eeschäftshaus -
balt z . 15 . Mär ,
gesucht . Bäckerei

Kuüfus .
Borckstraße 6 .

Haus - und

Küchenmädchen
sofort gesucht .

Gaststätte

™ ö - ltt - ff .
Morrtzstraße 16 .
Zum 1 . Avril in
gevfl . 2 - Pers . -

Et . - Haushalt
tüchtiges

Tagesmädchen
(W20 .30 Ubr )
od . unabh . junge
tfran in Dauer¬
stellung gesucht .
Grundl . Kenntn .
nr Kochen , Putz . ,
Büg . . w . mögl .
Näb . . erf . . ebenso
gute Zeugn . aus
ahnl . Stellung .
Lohn 44 RM . ,
Vorstell . Rosen - .
straße 9 . 1 links .
10 - 11 od . 8 - 9 . '

-nmige Frau
oder Fräulein

zum Kochen und
etwas Hausarb .
v . ca . 10 -15 Ubr
gesucht . Ana . u .
D . 523 an T .- V .

Bill . abz . Wickel -
komm .. K .-Vade -
roannc . K .- Tisch
m . Bank u . St .
breit .Nußb .Bett .
Mab . - Svieael -
komm .. SLubl .-
Schrk . . Geweihe
Kaiser - Friedr . -
Ring 70 , 3 . St .

Guterhaltene

moderne Mche
U vk . Rambach ,
Niedernhausener

Straße 42 .
3 Theken ä 3 m
Ib „ 1 Theke 2 m
lg . . 2 Regale vk .
Bauer . Fabn -
ftr . 10 , Werkst

Holz -Regal
2 .00X2,50 Mir ..

Arbeitstisch
0,95X1 .60 Mtr ..

Schreibm .- Tisch ,
Vüroschr . . zwei

Stühle bill . abz .
Oranienstr . 6 ,

P . r . ( 10 — 12 ) .

Gesucht
in schöner Lage

5- ZlMlHl .
mit Balkon ,

Zentralheizung .
Bad u . Zubehör ,

zum 1 . Avril .
Ang . mit Preis -
ang . unt . 3 . 522
an Tagbl .- Verl .

5 - Z . - WM .
mit Zubehör

ab 1 . Okt . ges .
Ang . mit Preis
u . T . 518 T .-V .

Etagen -Villa .
4 -Zim .- Wobn . .

Küche und Bad .
s . 1 . 4 . su verm .
Zu erfr . Lahn -
straße 9 . 2 . St .
Herr ! . 4 ^ =3im . =

Wohnung
beste L . . Zentr .-
Seiz .. w . Master .

I Bao . Balkon « ,
Garage , reich ! .
Zubeb . . zu verm .
Zu erfragen im
Tagbl . -Vl . Lt

5 Zimmer

5-Zm . -Wohn .
1 . St . , z . 1 . Juli
zu vm . Näheres
Moritzstratze 49 .
Laden .

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Fleiß , ehrl . Frau
suckt Stunden -
arbeit Ang . u .
S . 522 an T .-V .

Junge Frau
sucht Laden oder
Büro zu nutzen ,
ubernrmmt auch
andere Arbeit .
Ang . u . H . 524
an Tagbl . - Verl .

Suche für mein Büro ab Ostern

Lehrling
mit guter Schulbildung
u . schöner Handschrift .

Ju . - Hausverwaltungen und
■ naaS Immobilienvermittlung

Wallufer Str . 10 , Telephon 27620

2 Wm
( Arbeits - und

Schlafzimmer ) .
in komfort . ge -
vfleatem Hause ,
in d . absolute
ungestörte Arb .
mögl . . v . Schrift¬
steller a , längere
Zett aes . Preis¬
angebote erb . u .
S . 523 an T .-L

Berufst Herr
( Dauermieter )

sucht 1— 2

Wt gutmöbl.

Zim . mit Heiz ,
und Bad oder
fließ . Wasser u .
mögl . Teilvens .
Äussübrl . Ang .
u . E . 523 T .-V .
Aelt Krl . sucht
mbl . beizb . Zim .
Preisaug . erb .
u . W . 522 T .- D .

iiiehi . «Mädchen

o .Jer Frau
für ruh . Sausb .
I . % Tag gesucht .
Adr . T .- Vl . l . 8

\ itefir .ca. Pnsd

| Weibliche PschiM

Jüngere

Steno¬

typistin
erfahren i . allen
Büroarbeit . , am
liebsten ans An -

Dotzb .Str . 18,21 .
möbl . Zim . sof .
Maueraaste 7 . 3 .
mbl . Mans , z . v .
Weberg . 3 . H . 1 ,
mbl . Mans , z . v .
Gut mbl . Wobn -
kcklafzim . . 1 - od .
2bett . Mi verm . .
auch vorüberaeb .
Adelheidstr 84 .
1 . Stock .__________
Möbl . Zim . z. v .
Karlstr . 2 . 2 . St .

| Weibliche Mmen
'

| HwpeisoiÄ

Alleinmädihen
mit gut . Zeugn .
u . Emvi . sucht
Stellung in rub .
Hausbalt z. 1 . 4 .
Siebt mehr auf

f r . sonn . g . mbl .
im . . 1 2bett . .

zu verm . Bleich -
str . 15 . Htd . 1 l .
Ent möbl . Zim .
ohne Bedienung
vreisw . zu ver¬
miet . Dambach -
tal 14 . 1 , St .
Sck . möbl . Zim .
zu v . Dotzüeimer
Straße 13 . 2 r .
Sof . möbl . Zim .

zu vermieten
Dotzheimer

Straße 31 . Part .
Sckön . behaal .

Erkerzimmer
möbl . . sofort zul
verm . Eoeben -
straße 22 . 2 r .
Sonn . mbl . Zim .
zu vm . Nieder -
waldstr . 1 . 1 lks .
Möbl . Mansarde
frei m . Kochofen
Oranienstr . 48 . 3
Gut mbl . Wobn -
schlafzim . zu vm .

Rauentbaler
Straße 14 . 3 . I

Sch . möbl . sanb .
Zimmer

zu verm . Schier - 1
Keiner Str . 20 .
Mtb . 2 , St . lks . I

H . -Rad
im Auftr . zu vk .
Hellmundstr . 46 ,
Stb . 1 , Stock .

Kinder -
Sportwagen

fast neu , zu ver¬
kaufen . Schütz .

W -Dotzbeim .
Idsteiner Str . 1

Möbl . Zimmer
m . Vervflegung
billig zu verm ..
nabe Kirchgaste .
Adr . T .- Bl . Lu
Gute Aufn . . auch
für Berufstät .

Mäß . Preis .
Ang . u . W . 523
an Tagbl .- Verl . i

2 . evtl . 3

MM . Ml
Zimmer ( enejül .
unmöbl . ) 1 . et ,

MM .
zu vermieten . I

sehr geeignet für I

n e
BoiMI

Ans . u . ll . 523
an Tagbl . - Verl . I

Leere Zimmer
und Mansarden

L . Mans . m . Gas
sof . zu v . Hell - I
mnndstr . 17 . P . l *

riete 50 RM .
Wilhelm

Ackermann ,
stisenstr . 16 , 2 ."
elenbon 24669

Laden
:it gr . 2 -Z .-W ..
ric Eeschäftsl . .
fort od . später
t verm . Näb .
foribstr . 26 . 1 .

Garage frei
Aarstr . 27 . Oler -
Tankstelle ._______

Garage
zu vermieten

Mainzer Sir . 19

Auswärtige
Wohnungen

Schöne sonnige
3 - Zim .- Wobn .

in der Nähe von
Bad Schmalbach
billig zu verm .
Adr . zu erfr . im
Tagbl .- Vl . Lh

Läden und
Geschäftsräume

F . 522 an T .-V .
Penstonärin

sucht in g . Hause
z. 1 . 4 . 2 - Zim . -
Wohn . Ang . m .

I Preis an
Stieb ! . Mainz .

Windtborststr . 3 .
Ält . Ebev . sucht
abgeschl . 2 - Zim . -
Wohn . int Stock ,
gebe evtl . 3 =3 .=
Wohn . i . Tausch .
Ang . S . 514 TV .

Sonnige aer .
3 -Zim .- Wobn . ,

Bad . von 2 rub .
Damen gesucht .
Ang . u . M . 523
an Taabl .- Verl .

3 — 4 -Zimmer -
Wobnung

mögl . sofort und
Höbenlage . mit
Bad . ges . Ruhige
Mieter , vünktl .
Zahler . Ana . u .
D . 522 an T .- V .

Jüngerer
zuverlässiger

NusWe
sofort oder spät ,

gesucht .
Ang . u . F . 518
an Tagbl .- Verl .

Junger
Zeitnngsbote

10 — 17 I . alt .
fof . ges . Zu meld .
Lnisenstraße 16 .

Stellen -

Gesuche

Lehrmädchen
für größeres

Kolonialw .- und
Drogengeschäft

aes . Selbstaeschr .
Ang . u . B . 524
an Tagbl, - Berl

ISemrbüchczPMonÄ
Ebrl . Mädchen

oder Frau
z. Milchaustrag .

gesucht
Bleichstraße 42 .

Laden .

HMspersonal |
Aelt . kelbständ .

Änmöbdien
in Haushalt von
drei erwachsenen
Personen sofort
gesucht . — Hilfe
vorhanden

Dr . Geißler .
Emfer Str . 13 .

Selbständiges ,
in all . Hausarb .

bewand >rles
AlleinmLdchen

in gevfl . Villen -
Hausbalt sofort
gei . Fichtestr . 5 .
Televbon 27592 .
IHIIIUIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII
Gesucht ab sofort
oder 15 . 3 . ein
solides sauberes

IMmättn
welches etwas
kochen kann mit .
guten Emvfebl .
in 2 -Pers .-Saus -
balt . Zuschr . in . |
Zeugn . erbet , u . <
I . 519 an T .-V . s
llllllillllllllllllllllllllllllllllllllli

/ »ür klein , eins .
Eeschäftsbausb .

( 3 Pers .) wird
selbständiges

Alleinmädchen
gesucht

Blumengeschäft
neben

Tagblatthaus .

Acht. Mädchen
f . alle Arbeiten

gesucht .
Friedrichsbof .

Friedrichstr . 43 .
Saud . , durchaus
znverl . Mädchen
nicht zu iung . d .
alle Hausarbeit ,
verst . . gutbürg ,
kochen und auch
etwas näßen k. .
in nehren . Haus¬
balt ( 2 Perlon . )
gesucht . Ang . m .
Lobnanfor . unt .
T . 523 an T .- V .

Märnütchs Personen ,

Vertretungen

Wotzenoerdiens
b . 60 M . vergib
Seinr . Bergbof
Munster i Wests .

63 Postfach 239

SswerdDesPersonal

Köchin
nerf . . sucht Stell ,
in Restaur . oder
Pension , nimmt
a . Ausbilfe an .
Ang . u . L . 523
an Tagbl . -Verl .
Ged . Frl . s. Qi .
a . Stütze f . % T .
od . zu Kindem .
cd . gegen leere
Mans . u . Lobn .
Ang . J .524 T .-D .
Zuv . in . Mädch . .
welches etwas
koch . kann , sucht
sum 15 . März
Stelle in gutem
Hause . Ann . u .
3 . 523 an T .- D .

Perfektes
Zimmermädchen

sucht Iahresstell .
in gutem Hanse .
Ann . u . E . 522
an Tagbl . -Verl .
Zuverläst . Frl .

mochte geg . teil »
werseBarvergüt .
leichte Hausarb . I
ob . d . Betreuung
der Krnder Über - 1
nehmen . wenn I
dafür gemütlich . !
Heim geboten w .
Ang . u . B . 5231
an Tagbl .- Verl .
Zuv . ebrl . Frau

sucht Haus -

4 Zimmer

I Kaist - Friedr . -
Rg . 32 . Sochp . r .

I schöne sonnige
4 - Zim .- AK >ün .

mit allem Znb . .
86 .— Festm . . z .
1 . Avril 38 z. v .
Näßeres Moritz -
straße 49 . Laden
Platter Str . 14 .
1. St .. 4 - Z .- W .
zum 1 . 4 . zu vm .
Näb . daselbst .

Schöne
i - Z . - Wohn .
untere Dotzh .

Straße . Sonnen¬
seite . fof . billig
zu t>erm . Näh .
beim Verwalter

Wiesinger ,
Klovstockstr . 19 ,
nur werktags

vorm . 8 — 10 Uhr

Kapitalim -Sesuche I

Arleh . Mli .
auf 3 Monate
von Privat sucht

Beamter .
Ang . u . M . 522
an Tanbl . -Verl .

die selbständig
arbeiten kann u .
schon in Stell ,
war . sofort nei .

Frau Hedwig
Ackermann .

Luisenstr . 16 , 2 .
Tückt , zuverläst .

Mädchen ,
selbst , in Küche
u . Haus . m . gut .
Zeugnissen , ges .
Hob . Lohn . Ana .
u . E . 522 T .- V .

3umI . junges
» chM

f . gutbürg . Küche
u . a Hausarb . i .
kl . Dtllenbausb .
gesucht . Adr . im
Tagbl .- Vl . Lw

Tüchtiges
zuverlässiges

Mädchen ,
nicht unt . 20 I . .
in , Arzibausbalt
gesucht . Zweit ,
mädch . vorband .
Televbon 61477 .

3g . Mädchen
für alle Haus¬
arbeit sofort ge¬
sucht Albrecht¬
straße 23 . 1 .

Gr . leeres sonn .
3rm . zu verm .

Klarentbaler
Straße 1 . 1 lks .

2 schöne große

leett 3immet
zum 1 . 4 . su ver¬
mieten Rbein -
straße 115 . 3 .
Leeres Zimmer
und Mansarde

mit Kückenben . .
2 . St . , nur an
ruh . geb . Dame
su verm . Ang .
u . G . 523 T .- V .

Garagen . Stall .,
Keller

Sermietangen]
2 Zim . u . Küche
zum 1 . 4 . 38 zu
verm . Platter
Straße 168 .1 Zimmer
2 Zim . u . Küche !
Hih . 1 . St . , in 5
Röderstrane . ab £
15 . 3 . für 20 Mk . r
mtl . z . vm . Näh . r

Svannnth .
Verwaltungen .

Eeisbergstr . 22 . £
3— 5 Ubr . 2

l -Zim .- Wobn .
zu vermieten

Ädolfsallee 3 .
Eartenb . 1 . St .

2 Zimmer

llllllllllllllllllllllllllllllllllllllll
Schone abgeschl .
„ Sochvarterre -

2 - W . - MYN .
mit Küche . Bad ,
Keller a . rubige
Mreter z . 1 . 4 .
zu verm . Näh .
Bismarckring 221

lIllllfillllflÄllHIIIIII 1

3 Zimmer

Schöne g
3 - Zim . - Wobn . fr

Küche . 2 Keller , zi
Sinterb . Part . . A
<rr . - Miete 420 .- . -
an rubig . Ebev . 1
su verm . Ang .
u . ll . 522 T .- D .
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M

[ unterricht ] Auto - Verleih
V

_ Loyal . Neue Wagen .

Italienisch Bahnhofstraße 27 , Telephon 22983

..
(BiWtoüi

H d

M ERNST

Die Kleine mit der
großen Leistung .
W . Grase

am Schillerplatz
Reparaturen

Taunusstraße 13
und
Rheinstraße 41

Francesca
Rolleri

Wilhelmstraße 60
Sprechst . 4 bis 5

MklMk
Anzahlung 10 %

Langmann ,
Gneiienaustr33H

Kinderbett
a . Solz . 70X140 .
zu kauf , gekuckt .
Ana . unt . L . 522
an Tagbl .- Verl .

GOLD KLANG bauten , « men , -lianbolinen . hohneh fflunö-
unb Handhnmomkas . Schiller-, Orchester-, Konzert - Kelioen . Alle
Zestanbteüe - gute Saiten empfiehlt in größter Auswahl

Miel
Pianos

SCHMITZ
Rheinstr . 52

gegenüber
Landesbibliothek

Meistens erscheinen sie am Waschtag ,
wenn „ sie

"
nicht zeitig genug fertig ist . „ Er " aber will

pünktlich essen , denn er muß jum Dienst . . .
Gibt es Mittel , die Wascharbeit abzukürzen ? Ja —

schon die Vorarbeit kann man sich viel , viel leichter
machen , wenn mit Senk » Bleich - Soda eingeweicht
wird . Dann braucht man die Wäsche nicht umständlich
ans dem Reibebrett „ vorzuwaschen "

, denn

Senko besorgt das Schmuy -

löfen allein durch Ein¬

weichen üb « Nacht .

kaufen Sie gut und

preiswert bei

H . Veite
Mobelschreinerei- und ha* o
Goebenstr . 3 Kein Laden

Ehestandsdarlehen

Eolsstromes vorgenommen , desse . . ___________ _____
Eesckwindigkeit beobachtet werden sollen . Auck das bekannte
deutsche Vermessungsschiff „ M e t e o r " wird für diese be¬
deutsame Lrvedition ^ inge ^e^ t .

r . ,
SM

0 ”

w *
m . viel . Bäum ..

Spalierobst .
Sübnerstall

und vieles mehr
an der Kahle -
mühle gelegen ,
gegen Abstand
abzugeb . Sorn .

Cckwalbacker
Strahe 38 . Stb .

Fünf Länder erforschen den Golfstrom . Unter Mit¬
wirkung von Deutschlands England , Dänemark , Nor¬
wegen und den Verernrgten Staaten wird in den nächsten
Monaten eine eingehende internationale Untersuchung des"

en Richtung , Temperatur und
»en sollen . Auck das bekannte

Betenntmadiung .

Nachdem die Maul - und Klauenseuche im Bestand
der Domäne Mechtildshausen erloschen ist , kann
die bewährte

Tlarkenmildi
der Domäne durch die Milchverteiler wieder in jeder
gewünschten Menge bezogen werden . Bezieher , die
Markenmilch verbrauchen wollen , wenden sich zweck¬
mäßig an die Milchversorgung Wiesbaden ,
Bleichstraße 42 , Fernruf 28031 , die die Bestellung
an den zuständigen Milchverteiler weitergibt .

Domäne Mechtildshausen .

Versteigerung » ™

Freitag , den 4 . März , ab 9 % Uhr ver¬
steigere ick i . A . in meinem Lokale

Taunusstr . 40 - ( Tel . 28459 )
1 ant . Nutzb .- Earderobenschrank . ant . Kinder¬
wiege . Kommode , Mahag .- Sekretär . Eicken -
Bückersckrank , Nuhb .- und Eicken -Vüietts .
Vertiko . Waschkommod .. Kleiderschränke ,
Tische . Stühle . Polsterstüble . Barocks . .
Biederm .. Sofa , schön . Polstersessel m . hob .
Rückenlehne . Chaiselongue , weihe Metall¬
betten . breites Messingbett . Rohh .- u . Woll -
Matrahen . eins . Patent - Bettrahmen . Feder¬
betten . Singer - Rähmasch . , Grammophone . H
Geigen . ?4 - Lello , Tenorhorn . Flöten , mod . ■
Flurgarderobe , Wäschemangeln , eis . Wasch - 3
masch . . Eabackofen mit Wärmschrank . Zim .- I
Oefen . Küchenherde . Küchenschränke , Eis - ■
schränke , kl . Fliegenschränkch, , Lüfter und I
Lampen , Lamvenschirme , Regulator -Uhren , |
Oel - und Glasbilder . Trumeauspiegel . Auf - ]
stell - u . Saushaltsack . . Zinngeschirre , Damast - I
Tischtuck . 5 Mir . , und 18 Servietten . Sckreib - 3
tischsessel , kl . Sckreibmasch . . Kartotheken - I
schränkcken . Eardinensvanner , Eartenstühle , ■
Dielengarnitur und anderes Ricktbenannte I
freiwillig gegen Barzahlung .

Besichtigung Donnerstag durchgehend .
Wilhelm Klavver , Versteigerer u . Schätzer 9

Taunusstrahc 40 . ■
llebernabme von Versteigerungen aller Art . ■

Langjähriges Unternehmen .

Aizelg» la WlKbadiner ■
7»,dl- « baden Immr M

Ziegelei bei Bremen niedergebrannt .

Bremen , 1 . März . In der Semelinger Dampfziegelei
GmbH .. Bremen - Hemelingen , entstand in den frühen
Morgenstunden des Dienstags ein Erohfeuer , das die
gesamte Fabrikanlage fast bis aus die Grundmauern ein¬
äscherte . Zur Bekämpfung des Erohseuers waren insgesamt
25 Schlauchleitungen eingesetzt . Da es sich um eine modern
eingerichtete Ziegelei handelt , wird der entstandene Schaden
aus 200000 R M . geschätzt . Menschen sind bei dem Vrand -
unglück nicht zu Schaden gekommen .

Drei Personen bei einem Jiotelbrand

tödlich verunglückt .
*

Kopenhagen , 2 . März . In den frühen Morgenstunden
des Dienstag brach in einem Hotel im Hafen von
Helsingör Feuer aus . dem drei Personen zum Opfer
fielen . Das Feuer wurde von einer Frau entdeckt , die sich
im ersten Schreck aus dem Fenster ihres im zweiten Stock
gelegenen Zimmers auf die Strahe stürzte , wo sie tödlich
verletzt liegen blieb . Die übrigen Hotelgäste muhten sich , da
die Treppen bereits vom Feuer ersaht waren , über die
Brandleitern der Feuerwehr retten . Bei dem Versuch , sich
in ein Sprungtuch fallen zu lassen , verfehlte ein Hotelgast
das Ziel und stürzte aus dem zweiten Stockwerk auf das
Pflaster . Während sich der Wirt und die übrigen Angestellten
über eine Hintertreppe retten konnten , erstickte der Koch
des Hotels im Rauch und verbrannte . Ein Stubenmädchen
trug schwere Brandwunden davon .

Das Feuer , das in kurzer Zeit auf das ganze Haus Über¬
griff , konnte erst in den Mittagsstunden gelöscht werden .
Wegen der Gefahr eines Wergreifens muhten mehrere Ge¬
bäude geräumt werden . Der Brand , der rund eine Million
Kronen Schaden angerichtet hat , ist vermutlich auf einen
weggeworfenen noch glühenden Zigarettenrest oder ein noch
brennendes Streichholz zurückzufuhren .

Der Höhepunkt der Fahrlässigkeit
Teheran , 2 . März . ( Funkmeldung. ) Der Fahrer eines

Reiieomnibusses kontrollierte in Lumstan am Malavi -Pag
2 ®” Benzintank fernes Wagens mit einem offenen Licht .
Durch diese Fahrlässigkeit fing der Treibstoff plötzlich Feuer
und explodierte , -dm Nu stand der ganze Wagen in
Flammen und verbrannte völlig . Von den Fahrgästen kamen

, 2 ? den Flammen um , wahrend sieben Reisende schwer ver¬
letzt wurden .

. .. 2.874 fühe Mädels . Eine italienische Filmgesellschaft batte
kürzlich ernen Wettbewerb ausgeschrieben , der die Suche naü
neuen geeigneten Filmdarstellern und -darstellerinnen er

'

mehren ? as Ergebnis des Wettbewerbs liegt nun -
Es beteiligten sich an ihm aus ganz Italien

mehr , als . 4000 Bewerber und Bewerberinnen . Die Zahlder eingeiandten Photographien belief sich , aus 16 000 . Für
öteKolle eines „ übermäßig korpulenten Mannes " boten sick8? . Kandidaten an : für die Rolle eines „ streitsüchtigen Kerls
RA Aussehen ' M Alter von 30 — 50 Jahren meldeten
n ® 644 Kandidaten : für die Rolle einer 45 — 60 Jahre alten
„ tfrau mrt baßerem Gesicht und stärkerem Körperbau "
wurden 932 Meldungen gezählt und — für die Rolle einer
Milchen 17 und 21 Jahren stehenden „ jungen Dame mit
' tz.tzem Aussehen "

. erhoben 2874 Kandidatinnen Anspruch , be -
rucksichtigt zu werden . Was die ersten drei Kategorien be -
tnnt , so gelangte die Prüfungskommission nach einer ein -
öeöenöen Sicktung der eingesandten Unterlagen zu der An -
stcht , dan keiner der Bewerber voll und ganz den gestellten
Anforderungen , entsprach . Was indessen die vierte Kategorie
anbetrlnt , so übertraf das Angebot die Erwartungen in
ein £ nl - Ausmah , dah die Kommission mit der Wahl
auch die Qual hatte und sich schließlich zu einer etwas groh -
zugigeren Handhabung der Probeausnahmen entsckied . Kein
Wunder wenn einem das Bild von 2874 sühen Mädels vor
Augen schwebt !

Bomber streut die Asche eines Fliegers über den
Pazifik . Hoch über den Sierra Nevadas kreiste dieser Tage
ein „ Vultee Attack Bomber " und eilte von Phönix ( Arizona )
kommend über die sckneegekrönten Hochgebirgsgipfel . über
das fruchtbare Tiefland Südkaliforniens dem Stillen Ozean
8u . In seinem Rumpf trug er aber keine Bomben , sondern
die Asche des genialen Flugzeugkonstrukteurs Gerard
Vultee und die seiner jungen Frau . Die Aufgabe des
Bombers war . die Äsche Vultees und seiner Gattin auf die
Wogen des Ozeans zu streuen . Es war dies der Wunsch
Vultees , niedergelegt im Testament , dah im Falle seines
Todes seine Asche vom FlugzeM auf den Ozean hinaus -
getragen werden solle . Dieser Wunsch ging früher in Er¬
füllung , als Vultee es ahnte . Er war 38 Jahre alt . als er
Mit seinem Stinson - Eindecker über dem wildzerklüfteten
Mount Wilson in Arizona in einen schweren Schneesturm

m „
Winnetou in der Sächsischen Schweiz . Im Naturtheater

Ml .W • / Sächsische Schweiz ) werden in diesem Jahre
Fre lichtspiele aufgefuhrt . die Karl May

'
s Werk „ Winne¬

tou zum Vorwurf haben .
Wiedersehen . Eine ergreifende Szene

sich,m dwsen Lagen in der Sarzstadt Thale im
^ rlmife / tneo5 Stlmabenbs der Gaufilmstelle Magdeburg -
Anhalt ab . Zur Aufführung kam der Tonfilm „ Fern vom

der Landesgruppe Argentinien der
NSDAP . Eine altere Frau erkannte in diesem Film ihre
Angehörigen wieder , die vor 14 Jahren nach Südamerika
ausgewandert waren . Als die Verwandten auf der Lein¬
wand zu sprechen begannen , wurde die Frau von so starker
Rührung übermannt, , dah sie fassungslos weinte . Sie fand
den Trost ihrer verständnisvollen Umgebung .

Kirchenmauer verschüttet zahlreiche Arbeiter . Bei Bau -
arbeiten an der Kirche St . , Nikolaus in Messina sind durch
einen Mauereinsturz zahlreiche Arbeiter verschüttet worden .
Neben mehreren Verletzten sind auch einige Tote zu
beklagen .

.. . Ein Warenhaus für die Nacht in New York . In New
^ ork ist ein neues WaMhaus eröffnet worden , das nur in
den Nachtstunden von Mitternacht bis 6 Uhr früh arbeitet .Es ist fur dieienigen Personen bestimmt , die am Tage derart
beichaftigt sind oder Abenddienst haben , dah sie ihre Einkäufe

1
£o,nnetn - Hierher gehören zahlreiche

Theaterangestellte , Hotelpersonal oder Schaffner , von denen
man annimmt . dah sie die regelmäßigen Kunhen des Nacht -
warenhauies bilden werden . _____________

SttimuF
Eicke mit Nuhb .
375 . 415 RM ..

HSr - lBUi -

Schränke .
weih lackiert u .

nuhb .-volieri
preiswert

NWisito
Kleine

KirLgaste 4 .
a . Mauriiiuspl .
Darlebenssckeine
Egale MetaW . ,
Dafi . Nachttische .
Kleidersckr „ Roh -
baar bill . zu vk .

Holland .
_ bedansirahe 5 .

Nur 35 Mk .
moderne Couche ,
neu beraericktet .

neuer Bezug .
Tavez . Bender .

Niet - •
• $ 10111 )5

monatl . ab 5 .—
Sedanvlatz 7,1 r .

Mietviano
monatl . 6 RM ..

Sraubsauger .
täglich 1.50 RM .
„ Hemmen .
Neugafie 5 . 1 r .

| Verloren

Gefunden
v -<
Mann verl . am
1 . 3 . v . Luisenstr .
( Post ) b . Faul -
brunnenstr . ein .

20 - Mk .- Schein
Jnvalid .- Rente .

Ebrl . F . w . ge¬
beten . denselben
Dotzh . Str . 62 ,

Htb . 2 r „ abzug .

lillllllllllllllllllllllllllllllllllllll
Dackelbündin

Stichelhaar , ab -
hand . gekommen .
Abz . Bismirck -
nng 6 . 1 lks .

Seslhäftliche
Emjisehlllngev

Umzüge
alle Auto -
transvorte

Güterverkehr
Tag - und Nacht¬

betrieb .
W . Schmidt

Sellmundstr . 31 .
Ruf 22216 .

DauenvelkH
haltbar / kleidsam / formschön

im OCflC Miehekberg 6

Jagd nach zwei Deserteuren .
4000 britische Polizeibeamte beteiligt .

London , 2 . März . ( Funkmeldung .) Die englische Polizei
mar Dienstag in eine aufsehenerregende Verbrecherjagd
verwickelt , die durch g anz Südengland bis nach L o n -
do n ging . Zwei , Deserteure der englischen Armee hatten
einen , rliegerofnzier mit vorgehaltener Pistole gezwungen ,fie in seinem Auto nach London zu fahren . Als Polizei -
beamte die Verfolgung aufnahmen und ganze Stadtteile von
London durch )uchten . kam es zu einem regelrechten Feuer -
gefemt . wobei zwei Polizeibeamte verletzt wurden . Schlieh -
Iich konnten die , beiden Deserteure überwältigt unb ver -

crme r11- wurde ein dritter Polizist schwer ver¬
letzt . Insgesamt 4000 Polizeibeamte Beteiligten sich an der
Verfolgung .

sSSK - tzS -

W ’X t « 1 Jjie k -.vv

KM . Ä Ä

iHlllllllll
Motorrad

500 ccm . mögl .
fteuerfr . gesucht .

Dirr .
SLiersteiner
Str . 20 . Sof .

Illlllllllllilllllllllllllllllllllllll

Flaschen
An - und Verkauf

E . Klein
W estendstr . 15
Fernruf 25173 .

Euterhaltenes
Federbett

U kauf , geiuckt .
Ang ^ mit Preis
u . T . 524 T . V .
An - u . Verkauf

PsaPstzeikie
_ Brillanten
cckmuck . Silber .
, . B . Carl .
S » id ).-iraBen 28 .

Trevvenläufer ,•V * . erb . , sowie

te
u ^ S ^ _a21 T - L

Gebrauchte
Eartenbanr unb

Stuhle .
Waschbecken

kalt und , warm ,
gef . Preisangeb .

[Verriebenes

Bet - m »
BfiUgtong

Kassel
Eisenach
Würzburg
Nürnberg
zum 4 . 3 . 1938

Möbel¬
transporte

^ Willi Rischer
Rbeinstraße 71 .

TeL 21767 ,

MlllM
w - a . Sonntag¬
abend im Rest .

Stadtgarten
_ ( Leseverein )
öfters mit dem
Herrn tanzte u .
Meblich in der
Rbeingauer Str .

wohnte und sich
Absprach gemäh
m . dem Herrn a .

Dienstagabend
Ecke Rbeingauer
u Rauentbaler

Strahe treffen
wollte , w . höfl .
um Angabe ihrer
Adresse gebeten
unter ll . 524 an
Tagbl .- Verl .

■ ■ ■ ■ 1
Nähmaschinen

tn icder Preis ! .
Enffel ,

Bismarckrina 43
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Spott und Spitt

je zwei -

Lnglands Meikter . . . — ------
Meisterform tit . Londons groi

15 . Juni : L . . . . . . .
255 km ; 16 . Ium : .

(Sngland = <Sup ungemein fpannend
Bleibt der Drittklassige im Rennen ?

Seite 12 . Nr . 51 .

zusammentriti . m
Generalsekretär Nasar . Japans trüberer BotsGlfter rn

'
lin . berichtete ausführlich über , den Stand der Borberei -

Bei den Segel - Regatten vor Genua

Hamburger Mylius großes Pech . Er steuerte in der

seine ..Para
" zum Steg , wurde aber wegen emes o

ausgeschlossen .

schlagen , und der Nachrichteniturm war gegen Sturm 13 mit

1 ' 0 und gegen Sturm 11 mit 2 :0 erfolgreich gewesen . In der

Eruvve m trat die Els der Svielmannszuge nicht an . Sieger

wurde S t u r m 2 3 , der sowohl gegen Sturm 21 als auch

gegen Sturm 22 mit 5 :0 die Oberhand behielt ; den Gang der

beiden Unterlegenen entschieden die 21er mit 4 . 1 für n -W . Die

drei Eruvoensieger spielen am Sonntag , 6 . Marz , aus „ SUetn -

seldchen " in einfacher Runde , jeder gegen reden , über re ----
mal 15 Minuten den Standortmeister aus .

in der / . Riaffe .

jedoch erst mit Wirkung , vom 1 . Januar 1939 , Lat also M die

Eurova -Meisterschasten in diesem .Jahre uochkeineEulrigkei .

Angenommen wurden noch einige sporttechnische Anträge ,
So gilt beim Hochsprung ein Teilnehmer als nach tuet

vergeblichen Versuchen , bei seiner zuvor erreichten Hohe ab -

ausgeschieden . Die Neigung von Aschenbahnen dan am

einer Länge von 100 m nur 10 em betragen . , .
Aus starken Widerstand bei England stieß der Antrag de .

Kongreßteilnehmer, . die Leichtathletik - Wettbewerbe 1940 tn

Tokio unter keinen Umstanden vor dem - ® ea -

tember beginnen zu lassen . Die englichen Einwendungen

wurden aber zuletzt . doch , überstimmt . Olympische . Sieger¬

ehrungen im Stadion sollen nur noch den Lerchtathletik -

Olympiasiegern zuteil werden . .
Einstimmig wurde der ..Vorstand der ^ AAF . mit S . O d .

st r ö m ( Schweden ) als Präsident und Bo Ekelund ( Schweden )

als Ehrensekretär aut weitere vier Jahre m seinem Anit be¬

stätigt An Stelle von Genet ( Frankreich ) wurde Mericamv

in den Rat gewählt , dem in Zukunft auch ein lavamscher Ver¬

treter angeboren wird . In die Eurovakommisllon trat rm

Hinblick aus die Europameisterschaften der Frauen WrasMrlo

ein . Als nächster Tagungsort wurde aus Einladung Japans
Tokio gewählt , wo der Kongreß der 32131 * 1940 wieder

Schweinfurt — München mit 300 .8 km gefahren , die kürzeste

Teilstrecke ist Freiburg — Stuttgart mit 216,7 km . während sich

für die übrigen Strecken ein Durchschnitt von etwa 240 km

ergibt Durch die Streichung der Etappe nach Schlesien wurden

n - ne Gebiete er chlossen . Es werden diesmal der

Bode n s e e und die Ostseeküste berührt . D,e Bergfahrer

Naben mebr Gelegenheit als bisher , ihr Können , zu bewets en ,
3n -iaesaml werden 14 Etappen ausgetragen , die durch zwei

Ruhetage in Schweinfurt und Bielefeld unterbrochen werden .

Die Besetzung wird wieder international lein ,

nbmobl einige der eingeladenen Nationen zur gleichen 3ett

iftte Landesmeisterschaften ausrichten . Neben offiziellen Mann -

Easten von Deutschland Belgien . Frankreich mW Italien wer¬

den aller Voraussicht nach auch Nationalspanrer am

Spott -
'
Kundf ^ au .

Der neue Alsa -Romeo probte .

Tjjp Brobefablten der Automobilfirmen zu Beginn der

iieuen Renmeit aus der M a i l ä n d e r M o n z a b ahn ge¬

hören schon zur Tradition . Auch in . biesem ^ ahre . das bekannt -

lirf » im einet neuer R̂ennformel lieht . wirb bie JJurt -

länder Bahn wieder der ^ ? uvlatzderersteyBerm ^ sahrten

bekannten Fahrern sah man Brivio , Siena , Brondetti , TadiNl

und Marinoni An dm Wagen selbst jedoch kam man verstand -

Tiffiermeife nicht heran Man will feine (Seheimniffe nimt 3U

ttüb lreksgeben .
^

Marinoni unternahm Probefahrten ohne

den Wasen jedoch voll auÄufahren . — allernächster Zen

—
"

vielleicht schon in einer Woche ^ werden auch die deutschen
’Xtrmon qt ? orrfbcs / 23ens unb 31 utosUnion ihre

neuen
"

Wagen einer ersten praktischen Prüfung in Monza

unterwerfen .
Billard -Weltmeisterschaft .

Die Vorrundenkämvie zur Billard -Weltmeisterschaft in

der freien Partie wurden in Mars etil e beerwet Die

beiöen deutschen Teilnehmer , I o a ch i m l Berlin ) uno

Tbielens ( Gelsenkirchen ) , erreichten zusammen Mtt den

Franzosen Cotö , Albert , Ealmiche . Jnäbnit ( Schweiz ) . FerM

( Portugal ) und Sweering ( Holland ) die Endrunde . Joachim

überstand die Ausscheidungen sogar ohne Niederlage . er .be¬

siegte den Favoriten Ferraz und an Älreßend Detner ( Öster¬

reich ) der auch gegen Thielens unterlag .

Pmicec schlug Cejuar .

Tirtc Endfoiel int Männereinzel beim Tennisturnier in

Beaulieu brachte den Jugoslawen Franz P u n c e c Md Franz

Lejnar ( Tschechoslowakei ) zusammen . Nach erbittertem

Fünssatzkamvf bezwang Puncec seinen Gegner 6 . 8 . 6 ^ . 0 6

y . c c -q Das Männerdoppel gewannen die Enstanüer

Äu st in / Sus h esß
"

5 :7 , 13 :15 , 6 :3 . 6 :3 gegen Kbo Stu

Kie/Rogers . .

Oeutfälanis CeidjMfyleten
Wichtige Beschlüsse auf der Pariser Tagung .

In der Schluß -Sitzung des internationalen Leichtathletik -

Verbandes ( IAAF . ) in Paris kamen , noch eine ganze Reihe

sehr wichtiger Beschlüsse zustande . Entsprechend der svortlichen

Stärke der Länder wurde eine Klasseneinteilung dol ,

genommen Die zehn stärksten Sportnationen , darunter auch

Deutschland wurden der 1 . . Klasse zugewiesen . Die Gruppe IT

umfaßt 17 Länder , alle übrigen Mitglieder der IAAF , gehören

der Klasse in an . Die Einteilung lautet :

Klasse I : Kanada . Finnland . Frankreich . Deutsch -

land . Großbritannien , Ungarn , Italien . Zapan , Schweden

und USA . . , m .
Klasse II : Argentinien . Australien . . Österreich . Belgien .

Cbina Tschechoslowakei , Dänemark , Griechenland . Indien ,

Irischer Freistaat , Niederlande , Neuseeland . Norwegen . Polen ,

Südafrika , Schweiz . Jugoslawien .

Klasse m : alle übrigen Länder .

Die Klasseneinteilung bringt auch eine Änderung des

Gfimmtcdits mit fich . ^5m 23eihdltnis 3 ^-, . 1 erhalten Die

stärksten Nationen auch erhöhte Stimmzabl . Mit ganz knapper

Mehrheit von 8 ' 7 Stimmen bei zwei Enthaltungen ( Finn¬

land und Ungarn ) und erst nach heftiger , erregter Auswrache

war dieser Beschluß zustandegekommen .

Neben zahlreichen Regeländerungen , die bereits „mit

Wirkung vom 1 . Mai 1938 in Kraft treten , wurde auch ube -

hip 9Biebeteinführuna bet Staitbloae beraten . 4 ) er ame

rikanische Antrag wurde gutgeheißen . Die Verwendung erfolgt

Länderkamps gegen National - Spanien .

Für die neue Fußball -SpielzeitweÄen noch - wei wei¬

te r e Fußball - Länderspiele angeküstdigt . Einmal steigt im

Herbst das Rückspiel gegen den Weltmeister Italien und

zum anderen gibt das Fachamt Fußball bekannt öay noch im

Laufe des Lahres ein LLnderwiel . gegen Natrona .l -

> Dan ien , und zwar voraussichtlich ., im Berliner Olvmvia -

Gtabion veranffaltet wirb . 3wei Kampfe haben wir fretet

gegen die Spanier ausgetragen . 1935 verloren wir in Köln

r
"

Cunö ein Iah - später gewann tue deutsche Manmchait mtt

dem gleiche » L - sebnis in Barcelona .

und das 3 . Bat .
enstag bet den deut -
jarmii L -Partenkirchen

( Mirtelgebirgs - und

TVW . auch Kreisjugendmeister .

Genau wie die Aktiven gewann . auch Sportvereins Nach¬

wuchs unbesiegt die Meisterschaft unseres . Gebietes . Mit 5 . 4

wurde die Jugend des Tv . 1846 Biebrich auch im .Rustsviel

knapp geschlagen . Sie bewies ihre Ebenbürtigkeit , indem sic

wenigstens den zweiten Terbmit 2 :0 für sich gestaltete .

Zwei Wiesbadener Mannschaften beim Mainzer Hallenturnier .

Zum nächsten Mainzer Hallenturnier , das am Samstag ,
12 März , in der Stadthalle ausgetragen wird , sind auch zwei
Wiesbadener Mannschaften eingeladen worden . Am Paupi -

turnier nimmt der hoIizei - äV . teil . Er trifft M SB .

Waldhof . SV . 1898 Darmstadt . Pol .- SV . Frankfurt Mainzer

HK ., Reichsbahn -TSV . Mainz . Tv . und Tgs . Mombach . Jnr

Jugendturnier kämpft Sportverein gegen bie drei

Staffelsieger des Nachbarkreises , Mainzer SK .. Tv , Bilckwis -

heim und den noch zu ermittelnden Vertreter der Binger Ecke .

3500 Rilometet

dutd ) Qeutfäffands (Saue .

Die Streckenführung der Deutschland - Radrundfahrt
wieder durch Wiesbaden .

Die internationale Deutschland -Radrundfahrt kann nun »

mehr auch für das Jahr 1938 als gesichert betrachtet werden .

Der Termin wurde nochmals geändert und zwar wird
^

dre über

3500 km führende Etappenfahrt am . 10 . 3UNl ln Ber lIN

gestartet , und am 25 . Juni treuen die Fahrer wieder m

der Reichshauvtstadt ein Die . Schlußetavve wurde um mnen

Tag vorverlegt , um nicht mit dem Fußball - Landerwielam
26 . Juni zu kollidieren Die Veranstalter haben bei der Fest¬

legung der einzelnen Etappen die mi Voriahrgesammelten

Erfahrungen berücksichtigt : die langen Tagesstrecken von über

300 km sind in Fortfall gekommen . Als längste Etappe wird

Berlin , berichtete ausführlich über , den Stand , der Vorberei .

tungen und trat den Gerüchten , daß Japan auf ine Durchmb -

rung der Spiele verzichten wolle , energisch entgegen , Er er¬

klärte , daß alles getan werde , um das große Fest in einem

würdigen Rahmen zu veranstalten .

Am Samstag steht in England die 6 . Pokalrunde Zur Ent¬

scheidung Sie bringt vier Begegnungen von großem Reiz .

Bork City — Huddersfield Town ,
Aston Villa — Manchester City ,
Brentford — Preston Rorthend .
Tottenham Hotspurs — Sunderland .

Das größte Interesse beansprucht zweifellos die Besegnung

, mürben S) o r k City und Huddersfield Town ^. hat

sich doch Bork City , ein Vertreter der 3 . Liga , bisher als » avo -

diese Aufgabe lösen und somit in die Vorschlußrunde — genau

wie im 23oriahr SJlillwctU — Vorbringen werben . Glicht rninber

wanmndundkampfreich werden sich aber die Smele in

Birmingham und London gestalten . Aston V i l l a tritit am

Englands Meister Manchester City , der augenblicklich nicht in

T̂T?piitprtorm ist Lonbons grohe Hoffnung . Brentforo , hüt

es mit der fraditionsreichen Preston Northend zu tun , die vor

drei Wochen in London gegen Arsenal siegreich blieb . London

hat aber noch ein
"

weites Eisen , im feeuer und zwar dw

TottenHam Hotspurs , die gegen den voriahrigen

Pokalmeister Sunderland anzutreten haben und durchaus zu

einer Überraschung fähig sind .

Start sein .
$ eI Ztreckenplan :

10 . Juni : Berlin - Kottbus - Eörlitz - Zitiau 259 km ;

11 X̂nni • Aitfau — Dresben — £ 010310 — ^ bernniy , r -111•

19 Juni ' '
Chemnitz — Plauen — Hof — Bamberg — Schweimurt .

261 .7 km ; 13 . Juni : Ruhetagin Schweinfurt : 14 . 3um .

2167 km ; 18 . Juni : Stuttgart — Durlach — Mannheim ö^ ank -

M .
«» ,

* & .

mund - Me
'
lefeld , 275,3 km ' 21 Juni : Ruhetag m Bielefeld .

99 Juni ' Bielefeld — Hameln — Hannover . 240,8 km . -Z - Zum

Hannover - Bremen - tzambura 239 km . 24 - Jun, : Hamburg

— Schwerin — Warnemünde — Rostoä . 233,8 km . ^ uni .

Rostock — Neustrelitz — Oranienburg — Berlin . - 35,5 km .

Die Reichenhaller Jäger ,
JR Deggendorf gewannen am . T >«

scheii Wehrmachts - Skimeifter .schasten m E

ALLKÄ - « ? ÄSÄji "
ia

' -
ixiils .

Stastel bestehenden Mannschaftswettbewerb .

Prof Gebhardt , der „ Medizinmann
' ' von Hohenlychen ,

stellte der 1 . Duisburger Frauen - SV . in Duisburg - Ruhrort

über 3X2OO - Meter - Brust mit 9 :37,8 Minuten auf .
itte der
tarklasie
nfeöiets

3m 'Oienft wefjrljaftec GetütijHgung

W .-B

Kämpfe

5
5

5
5
5
5

3179
2271

5
5
5
5
5
5

Punkte
10

8
6
4

2
Punkte

10
6
6
4
4

Punkte
8
6

6
6
4

o
5
5

5
5

5895
5731
5775
5776
5471 ,
5075

BesteEin -
Polizei - SB . 780
schützen 77.1 .

-

Lorenz -Post / 6a ,
ZV 754 . Urban /

Ringe
5583
5375

5361
5302
5189
4036

Ringe
5099

4761
^ tz'

^ W .. Bierstadt

GruppeH :
Kämpfe

1 . Polizeischützen Wiesbaden
2 . Zportschützen 1921 Wiesbaden
3 . Postschützen Wiesbaden
4 . Waldstraße Wiesbaven
5 . SV . „ Wilhelm Telll ' Mesb

6 . SV . ..Weidmannsheil Wiesb .

Gruppe IDE -
„ .

Kampfe

1 . Schützenverein 1864 W .-Biebrich
2 SV . „ Hubertus W .- Dotzherm
3 . Svortschützenkameradschast .

( früher Landesbank ) Wiesb .
4 . Schüßenoerein W .-Schierstein
5 . SV . 1912/30 W .-Dotzheim
6 . SV . 1932 Wiesbaden

Tabellenstand in Gruppe I :
'

Ringe

Das Wertungs - oder Punkteschietzen
mv -. s - Wi - sbadener Schützenvereine hat am

lebten Sonntag mit den Vorkämvfen seinen Wchluß ge¬

funden und tritt nunmehr in dw Phase der Entschechungen

n ?ts
®

ü ^eÄe ?
’
a3ean6lJ,

’S ^ ’tteÄSÄ
f im Äftittt Können unter Beweis stellen , Es wnd

^ nrAiibnittsIeiitunaen der Vereine in drei Gruppen
SÄnuSKÄ kleinere Vereine oder solche mit

atünen Schützen sind hierbei zusammengemßt , Die

Mannschaften bestehen aus 8 Schützen , wobei ieder eimelne

15 Schuß ie 5 in den drei Anschlagsarten , auf die 12er -Ring -

scheibc mi ? Kleinkaliberbüchse , absugeben bat . Die bis letzt er -

wehrhafter Ertüchtigung .

1 . FK . Pforzheim beim SVW .

Dem Sportverein Wiesbaden ist lnit der Berpflich -

tuna des 1 FK . Pforzheim am kommenden : Sonntag em be¬

deutender Svielabschlus gegluckt , Tttr badlsLe Tabellemyhrer
Tttplnnmarißl will biC | C5 XICTTCH , UlS

schaftsvrobegalovv für die kommenden Entscheidungen m

wo noch VfR Mannheim und Titelverteidiger SB .

Waldhof AnKüche auf den 1 . Platz geltend machen , tn

itäSerUtoe8i "L ^ Burkhardt , Neuweiler . Eberle 2 ;

Knooolock Fischer 1 . Fischer 2 . Nonnenmacher . Hartmann

benützen , sodaß der Kurstadt wieder em hervormgendes svort -

Lploch '
Win bekannilich eL am Eganäen ^ Sonntag in

der
^

badiMen Auswahlelf gegen die Nachwuchsmannschaft des

Gaues Sstdwest mitgewirkt . . Diesmal ^
wird man noch so be -

Ä
'MLZ LZ -

iDtelen sehen , sodaß diese Begegnung weit mebr als nur lokale

Bedeutung erhält .

Dot dem TButfftefc .

Um die Standort -Meisterschaft der Wiesbadener SA .

8rJft Äs
^

in ^ eÄej
£onnte

"
s ku7m "

l e^ m der

Die einzelnen Vereine nach der tatsächlich ersoffenen

Ringzahl umgestuft , würde besser den Leistungen entsprechen .

' "
und „ Diana " W .-Biebrich

6 . Schützenoerein 1925 Wiesbaden

zelschützen aus allen Kämpfen : Meyrer -

SV . 780 Ringe . Kimvel -Post 778 . Erunewald - svort -

771 , Sennig - Waldstraße .767 , Blum -Polizei -SV . / 66 .
- - — -enning - Svortschützen 760 . Pressei -Polizei -

ildstraße 744 , Egenoli -Svortschutzen <39 .

Rechts unter unbeschränkter Haftung der Gründungskörperschaften

Unverbindliche Beratung !

Verlangen Sie Angebote !

noffouifdit
Dttfidierungsonftolt

öffentliche Unfall - , Haftpfltcht -

u n d Sachschaden - Versicherung

Direktion : Wiesbaden , Bierstadter Straße 7/9 • fernruf 59771

Men - NassauWe
eebensvttlicherungsanlwlt

öffentlich « Versicherungsanstalt für den Volksstaat

Hessen und die preußische Provinz Hessen -Nassau

Emheimische Versicherungsanstalten des öffentlichen

rechtliche ITcrfidii '
nmg :
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Optik

Alles Süße

vom Süßen Onkel H
Nur Kirchgasse 11

Obst - u . Gemüse -Spezialgeschäft

U Willi Herberg
Sn ; Michelsberg 18 - Tel . 24629

Viele hübsche Muster in :

AI les für den Hausputz !

Rheinstraße

Papierhaus Hutter D
Kirchgasse 74

Fernsprecher 26770

il "

Schmuck ?
in der Schublade J

M unmodern ■

Faulbrunnenstraße 10
: : : : »

Mohnkuchen &

5se »-151
VORZÜGLICHEN

RTEL

in Auswahl und QualHät HÄFNERGASSE 5

Maragogype - 125 g -.72

1 | . nn Niederlage v. Thams 1 Garfs, Hamb,
n . Lally Weilritzstr . 8 Tel . 253 43'

RÄNKE

gegenüber der Feuerwache

Mauritiusstr . 6 , Tel . 23148

ist seit 30 Jahren mein

angeführt . Alle Ersetzt t. Puppen , sowien r , "....... ” i. ouwiu
J^ ggM .echt .p.unecht .Haar z. bffl.Prois . aur itiusstr .

RHEINSTRASSE

MS MARC KRIM

Mi HELSBERG

A m RIN

Mi ! H ! . GASSr

'
■AAU/ASSf

L ? NGGASvE

( ffll PRASSE

M Alin - GASSE

JSOEILGASSF

WELLRITZSTRASSE

KRummecKHmFNERGASSE

K ' HL H GASSE

HAUS UND KÜCHENGER ÄTE

MAURITIUSSTRASSE

^ AULBRIiNNENSTR .

KOLONIALWAREN • FEINKOST

LIEFERUNGFREI HAUS • RUF 24335
9 Bismarckring 9
Ehestandsda riehen

Sanifätshaus

Gustav Petry

Spezialgeschäft für

Spitzen , Decken ,

Uhren

Goldwaren

Trauringe

Konfirmanden¬

geschenke
Basttaschen

Schulranzen

Große Burgstraße 10
Parterre und I. Stock

Schminken , Puder u . Toiletten -
Artikel aus der

Aluminium - Bestecke
Emaille — Porzellane
sowie Küchengeräte aller Art

E . Donecker , Rheinstr . 67

Damentasdien

Koffer

Schrankpapieren
Servietten

gegr .
1875

Thams & Garfs - Kaffee
immer ein Genuß ! Besonders zu empfehl .
Guatemala - Mischg . 125 g -. 60

Gründungsjahr 1905 < \

Neugasse 13 , Telephon 27131

bringt sich zur Lieferung von Brenwtoffen
aller Art in empfehlende Erinnerung

Schlesische

Feinbäckerei

Bleichstraße 43

Telephon 22787

Meine Sämereien
sind frisch eingefraffen !

Samenhandlung Gg . Nickel
Wiesbaden , Wellritzstraße 30

Samenhandlung

J . W . Kogler

Nr . 41 Ecke Luisenplatz

Geschäftsbücher
für Handel und Handwerk

PAPIER - HACK

L . NOTHNAGEL
Damenhüte

Umformung , Aufarbeitungen
schick und preiswert
Große Burgstraße 16

Für Großabnehmer Lieferung frei
Haus zu ermäßigten Preisen

Sömtl . Puppenreparaturen werten gut u.
m der Puppen - Reparaturwerkstatt

W . KoiS , Faulbrunnenstralle 11

wenn Sie vor dem

Möbel - Kauf
die große Auswahl be¬

sichtigen u .die niedrig .
Preise erfragen bei

Ein guter Weinbrand
dient der Gesundheit .

Erstklassige Marken wie : Asbach ,
Scharlachberg , Dujardin , Jacobi usw .
Drogerie Brecher Neugasse 14

Bäckerei und Konditorei

Gustav Fr . Götz
Wiesbaden

Mauergasse 19 Telephon 22502
Spezialität : Wasserweck

Drogen - Kolonialwaren
Fotohandlung

Bilder - Einrahmungen
Anfertigungv. Gemälderahmen- Phitorahmen
Gemäldeu. Bilder all. Arten - Führerbildnisse
Johann Harms,Vergoldermeister

Häfnergasse 13 - Ruf 22155

Vaokeeei Sdjtoder
ab 7 Uhr früh
frisches Gebäck , Brot ,
Brötchen , Kuchen ins Haus

........■— ► fintuf 27455

MULUÖin schift gut u. billig
Bettfedern - Reinigung . Jetzt ist
die richtige Zeit , Ihre Federbetten
aufarbeiten zu lassen . Wenn Sie
morgens anrufen , werden Ihre
Betten abgeholt und am gleichen
Abend schlafen Sie schon in

einem frischen molligen Bett .

Aufarbeiten von Matratzen
in eigener Werkstätte .

Telephon 26122

Deuser

Schuhe
nur bewährte Fabrikate

Mauritiusstr . 9

Obst , Konserven , Südfrüchte
Täglich frisches Gemüse

Reinhard Witte
Telephon 25821

:; ROGENGASSE

Kräuter - Tee

Drogerie Kneipp
F. 22190 - Ecke Häfnergasse

Der Kenner trinkt mit Vorliebe

Roessin g
’

s
ausgezeichnete : Rhein - , Mosel - ,
Rot - , Süd - und Schaumweine .
Weinbrände , Liköre u. sonst Spirituosen
in allen Preislagen und prima Qualitäten .

Weinhandlung Roessing
Fernruf 22258 Goldgasse 2

Molkereiprodukte / Lebensmittel

Weine/Spirituosen
kaufen Sie preiswert und gut bei

Gessner
Wellritzstraße 1

Bestecke — Porzellane — Kristall
Schmuck - u. Silberwaren , gr . Auswahl

Wiesbadener Besteckfabrikation

Weiler & Co . ,Neugasse 26

1 % kg 41A

H . Heuser
Lebensrnittel
Mauergasse 12

Friedrich Stolte

Hute

Faulbrunnenstraße 2 , Ecke Kirchgasse

Vergessen Sie bitte bei Einkauf
Ihrer RAUCHWAREN nicht
dieFirma .

Conrad (rtfljatdt
W ellritzstr . il , i .Hause d .Apoth .

Lebe gesund ,
kaufe im
Reform - Kräuterhaus

Mehrer , Rkemstrassr 71

§ Eigene
? Reparatur -

Werkstätte

A ---DI

Das Fachgeschäft
für

Koch - , Heiz - u . Wärmapparate
Elektr . - Gasund Kohle

Heizungsbau
Sanitär - Anlagen

N rsMmm
Herrenartikel

Kirchgasse 29

Schlafzimmer

Speisezimmer
Wohnzimmer

Küchen

Polstermöbel

in großer Auswahl zu
bekannt billigen Pffiiäen

MÖBELHAUS

BRAND
Bleichstraße 34

Ehestandsdarlehen

Schuhmacherei Ausf . A
Herrensohlen 2 .60 — 3 .00 RM .
Damensohlen 1 .70 — 2 .00 RM .
geklebt oder genäht 30 Pf . mehr

K . Schumann , Neugasse 3

^ ^ ® dewi - All » eei

Frühjahr u . Sommer

HEUSS
Kirchgasse 40

• Monogramm und
® Kurbelstickerei

Jos » Bache
Wiesbaden — Neugasse 19

Zufriedenheit am Kaffeetisch
durch KAFFEE von

L Gruft MM » »
vormals Ferd . Barth

Neugasse 1 , Tel . 22076

Dann zu Firma

W . Altstadt
Mühlgasse 15

persönliche Beratung durch
K . Heck , Alleininhaber der Firma

Spezialität : Umarbeitungen
in eigener Werkstätte

von Den Schaufenstern
unserer StaDt !

WM ; c
Gardinen

-
Fernsprecher 26770

□ OrtbopMeeebter uid Bandagist

Friedrich Maxeiner
Wiesbaden , EMenbegeng . 9, Tel . 25007

Spezialität : Maßarbeit u. deren Reparaturen
M ArtzJCrankenpfl . - Gummiwar ., Krankenmöb .

Auf keinem Frühstückstisch sollte

Wpvnanrftc Kölner Schwarzbrot
weyganuis KOmmiibrot fehlen .

Bäckerei Weygandt
Inh. E. Arnold Goldgasse 5 Ruf 27187

Uhren , Schmuck K
Hembd , Uhrmachermeister

Bleichstraße 20

Zuverl . Reparaturwerkstätte . S»

Zigarren -

Reuberling
bekannt für gute Zigarren
und Tabakfabrikate !

Strümpfe , Handschuhe , Damen -Wäsche ,
Herren -Wäsche
Baby -Artikel , Kinderkleidung

— früh . L. Fuchs

rromm Wellrifzstraße 36

Große Auswahl in Käsen

Spezialität : Käse -Aufschnitt
Auslese in Bienen - Blütenhonig

S Konserven
HAN 3 UORGU5

Molkereiprodukte , Wellritzstr . 59

Kapok - Schlaraffia -

Matratzen

Heinrich Meier

Mauergasse 10

Zigarren - Zigaretten - Tabake
in bekannter Qualität und Güte
seit . 1905

Heinrich Krämer
Bleichstraße 37

22148 präg
'

dir ei « , bei

lassem !

M . Ma . LMungsreiSalis

Reparaturen , sowie solide
Maßarbeit empfiehlt

| A . Kappus
3 , gegr . 1863

Krawalle «

C . Wimpisinger Nacht

Langgasse 42 ( Hotel Adler )
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Für Aufnahmen Sonntags
von 10 — 13 Uhr

Jw Photo

von Optiker Bouffi e r
Rheinstr . 49 Eckhaus Kirchgasse
Kleidsame und bequem sitzende
Brillen in allen Preislagen .
Lieferant sämtlicher Kassen



Wiesbadener TagblatL Mittwoch , 2 . M - rz 1938 .

Wirtschafteten

28. Febr . 1938

5

2 2

4 10

Steuergutscheine .

Marktberichte

Von den heutigen Börsen

eiltet ]
Bezirk ziemlich ver -

un -

Kursbericht des Wiesbadener Tagblatis
28. 2. 38

Rhein - Main - Börse 1. 3. 38
4Lb .Gokl 3

150 . 88

Berliner Börse

273 .

<*/ . •/< 2 232

28 .25
130 .63

1
1

1
5
2

101 .90
108 .—

125 —
139 —
- 13 .25

125 —
140 —
114 —
144 —

108 5̂0
148 .50

Industrie
Akkumulatoren

100 .25
100 .25
100 .25
100 25
100 25
1U0 .25
102 .75
100 .—
10O .—
100 .—
100 .—
100 .—
100 —

Schöfferhof - Bindg .
Schramm Lack . .
Schriftgieß .Stempel
Schuckert & Cb. .
Siemens & Halske .
Siemens -Reininger
Süddeutsch . Zucker
Tellus Bergbau . .
Thüring .Lief .Gotha
Ver .Dtsch . Oelfabr .
Ver . Stahlwerke . .
Ver . Ultramarin . .
Voigt & Häffner
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Waldhof .

Verk . - Untern .
Hapag . . . .
Nordlloyd . . .

Witterungsaussichten bis Donnerstag abend : Wechselnd
bewölkt , wieder zunehmende Niederschlagsneigung : im ganzen
wieder milder , nach West znrückdrehende Winde .

Banken
Bank .BrauindusL
Berliner Hdls .-Ges .
Com .-u . Priv .-Bank
Deutsche Bank . .
Dresdner Bank . .
Reichsbank . . . .

Banken
A. D. Creditanstalt
D . Eff . - u .W .-Bank
Frankf . Hyp .-Bank
Pfälz . Hyp .-Bank .
Reichsbank . . .
Rhein . Hyp .-Bank

202 .—
143 —
113 .25
180 —

150 —

229 —
273 .—

4V, °/o
41/,6/.
4*/? /.
41/t°/o
41
5■/, •/.
4' / .<•/.
47 . 7 .
47 .7 .
47 .7 .
47 . 7 .
47 .7 .

Landwirtsch . u . verw . Berufe
Gütererzeugung
Handel aller Art
Handwerk und Gewerbe .
Geldinstitute
Nachlässe
Sonst , u . Branche unbekannt

100 . 25,100 .25
100 .25ll00 .25

. .. .              ohne An¬
fangs notiz blieb . Wie schon an den Vortagen , spielt bei der

132 .63 132 . 65
11 .82 1180
99 . 25 99 .25

Berliner Devisenkurse .
Berlin , 1. März . DNB .-Telegraphische Auszahlungen .

Verk . - Untern .
AG . für Verkehrsw .
A.Lokalb . u .Krftw .
D . Reichsbahn Vz .
Hapag
Nordlloyd . . .

Versicherung
AlBaaz -Stuttg .-I, . .

>, » Vers .
Mannheimer Vers . .

8, 9, 10
„ 11
„ 6,7
12, 13
„ 4-5
„ Li .

G.-Kom . 1
. . 5
6,7,8
„ 2
„ 9,10
„ 3

Wetterbericht des Reichswetterdieustes
Ausgabeort : Frankfurt a . M .

Feinmechan .J etter .
Fel ten &Guilleaume
Goldschmidt Th . .
Grün & Bilfinger .
Hanfwerke Füssen
Harpener . . . .
Hindr . Auffermann
Hochtief
Holzmann , Phil . .
Ilse Bergbau . . .
Junghans Gebt . .
Kalichemie . . .
Kali Aschersleben .
Klein , Schanzl .&B.
Knorr Heilbronn .
Konserven Braun .
Lahmeyer & Co. .
Laurahütte . . .
Lech werke . . . .
LindeEismaschinen
Lokom . Krauß . .
Mainkraftwerke .
Mainzer Aktien -Br .
Mannesmann . . .
MansfelderBergbau
Metallgesellschaft .
Miag Mühlenb . . .
Moen us
Motoren Darmstadt
Neckarw . Eßlingen
Nordw . Kraft . .
Park -u .Bürgerbräu
Rh .Braunk . u . Brik .
Rhein . Metallwaren
Rhein . Stahlwerke
Riebeck Montan .
Rütgerswerke . . .
Salzdetfurth . . ,

Februar Jan . 1938 Febr . 1937
Koni . B - rgl . Sont . Berg !. Hont . Bergt .

Seite 14 . Nr . 51 .

i 101 .80
108 . -

134 — 133 . 25
135 . 50 135 . 50
124 — | 124 .—■
128 — 128 —
115 .— il 15 .—
211 .37 .210 .50

, Das Wort „ tirabnfatum “ in der Firmenbezeichnung .
Viele Betriebe verwenden in ihrer Bezeichnung das Wort
„ Fabrikation "

. Diese Verwendung findet oft auch dann statt ,
wenn der betreffende Unternehmer seine Erzeugnisse nicht
in eigenen Räumen fabriziert , sondern sie in Lohnarbeit
gibt , Bisher war es strittig , ob in solchen Fällen die Firmen¬
bezeichnung „ Fabrikation "

zulässig ist . Der Werberat hat
nun dahin entschieden , daß ein Fehlen eigener Fabrikräume
trotzdem die Bezeichnung „ Fabrikation " zuiäßt . wenn die
Ware des betreffenden Unternehmens auf eigene Rechnung ,
unter eigener Leitung und eigenem Fabrikationsrisiko her -
geitellt wird . Weiterhin ist Vorschrift , datz das Unternehmen ,
das dieses Wort verwendet , über den Rahmen eines Hand¬
werksbetriebes hinausgehen mutz .

Berlin , 2 . März . ( FM .) Tendenz : Aktien ruhig
und eher nachgebend , Renten freundlich .
Obwohl man vorbörslich mit einer wieder ausgesprochen
freundlichen Grundtendenz gerechnet hatte , entsprach diese
Annahme nur zum Teil der Entwicklung zu Beginn der
Börse . Vom Publikum wurden zwar keine Abgaben vor -

137 .25 136 .37
152 .50 . ——
131 .88 131 . 88

78 63 78 .63
80 — ! 79 .75

Konkurssiatistik für Hessen - Nassau .
Im Februar 4 Insolvenzen .

Im Jnsolvenzenstand der Provinz Hessen -Nassau trat im
Februar eine wesentliche Abnahme ein . Während im Januar
10 und im Dezember 8 Firmen und Einzelpersonen in
Jahlungsichwierigkeiten gerieten , waren es im abgelaufenen
Monat nur 4 . Das Konkursverfahren muhte in 4 Fällen
eröffnet werden . ( Januar 10 und Dezember 8 .) Vergleichs¬
verfahren wurden nicht eingeleitet . Auch in den beiden Vor¬
monaten gab es keine Vergleichsverfahren . 1 Verfahren
muhte wegen Mangels an Masse eingestellt werden .
. Auf die verschiedenen Erwerbszweige verteilen sich die
in Zahlungsschwierigkeiten geratenen Firmen und Einzel¬
personen wie folgt :

Mangel an Streben führt . Es darf nicht an Stelle des
Wettbewerbs der Leistung die Sicherung des Absatzes treten .
M >!nLr!urrcbe#

n bebt man in einem solchen Zustande
Ichwarz . Es kommt hinzu , dah sich der Unternehmer der erstenEnlppe zu leicht als Beamter fühle , einmal durch das Aus -

du ^ fl der Einkaufs - und Verkaufskontingente und zweitens
r - Zustand , der stck eben aus den gezogenen Grenzen

fig ergebe Und trotzdem will es die zielbewuhte
nationalsozialistischen Staates ganz

— Ä nePe Reichswlrtschaftsminister Funk hat in
Antrittsrede den Satz geprägt : „ Die staatliche Wirt -

schaftsfuhrung muh dem Unternehmer helfen , damit er seine
nnht Mrnerrnit ^ tnr *

t
#

bur * überflüssige behördliche Fesselnund bürokratische Schikanen entfalten kann ! Diesen Aus -
^ p.sungeu hat Minister Funk , auch eine Ermahnung hinzu -

-̂ dem er darauf hinwies , dah es nicht genüge einem
-ffiert eine bestimmte Beichaitigung zu sichern , sondern dahder Unternehmer unentwegt nach neuen Aufträgen , besonders
aus dem Auslande Ausschau halten müsse .

Ein Nenner zur Freiheit der deutschen Wirtschaft .
Wir erkennen also die Notwendigkeit des Exports , wir

wlsten um die Wege , die zur Erreichung der deutschen Wirt¬
schaftsfreiheit gegangen werden müssen . Es soll der Unter¬
nehmer Sorgen . haben , aber gesunde Sorgen , die nicht durch
einen Papierkrieg entstehen , sondern durch das unaufhörliche
Verlangen nach Leistungen , nach Steigerung der Rentabili -
tat nach Sicherung günstiger Einkaufsquellen und dergleichen
mehr . Und hier befinden sich die beiden eingangs erwähnten
Gruppen wirtschaftlich auf einem Nenner : Was für den
Neustoifunternehrner zwingendes Gebot ist , ist für den Unter¬
nehmer der Rohwaren ; , und Rohstoffverarbeitung ebenso
notig . Er wird unaufhörlicher Werber sein müssen und be -
strebt fein , immer neue Aufträge hereinzubekommen . Dabei
ist die Kontingentierung gar kein Hinderungsgrund . $ iel =
Acht , gelingt es gerade dem Manne , der einen gesicherten
Abnehmerkreis hat viel eher , unter ihm für den Neustoff
zu werben als es demjenigen gelingt , der sein Geschäft erst
neu aufgebaut hat .

28 . 2. 38
100 .25
100 . 25
100 . 25
100 .25
100 .25
100 . 25
102 75
100 —
100 —
100 —
100 —
100 —
100 —
137 .88

130 . 63

2

J _
8

Gemüse - und Obstmarktbericht vom 1 . März .

Erzeuger - ( BersteigeruMS -) Pveise . Anfuhr mäßig . Nach¬
frage gut . Gemüse : Weißkohl ( X kg ) 5 , Rotkohl 7 ,
Wirsing 7 , Karotten 8— 15 , Grünkohl 6— 7 , Spinat 12,3 ,
Erdkohlrabi 3— 4 , rote Rüben 5— 6 , Petersilie 52 — 58 , Feld¬
salat 20 — 42 , Wiegsalat 120 — 125 , Sellerie ( Stück ) 2— 20 ,
Lauch 3— 5 , Radieschen (Gebund ) 12 — 15 Pf .

Großinarktpreiise . Gemüse - und Obstangebot
mäßig . Verkauf ruhig . Gemüse : Weißkohl ( X kg ) 7 , Rot¬
kohl 10 , Wirsing 10 , Rosenkohl 1 . 25 , 2 . 7— 8 , Grünkohl 8— 10 ,
Karotten 15 — 18 , gelbe Rüben 8 , rote Rüben 7 , weiße
Rüben 6 , Erdkohlrabi 6 , Spinat 12 — 13 , Meerrettich 35 ,
Wiegsalat 130 , Feldsalat 30 — 45 , Petersilie 60 , Sellerie
( Stuck ) 10 — 28 , Lauch 5 — 10 , Rettich 5— 8 , Endiviensalat ,
ausl . ( Steige 30 Stück ) 350 , Blumenkohl , ausl . ( Steige 18
Stück ) 650 , Zichorie , ausl . ( 5 kg brutto ) 300 , Tomaten , ausl .

( Kubel 10 kg netto ) 800 , Kartoffeln ( 50 kg ) 370 , Schnitt¬
lauch ( Gebund ) 5 , Radieschen 18 Pf . Obst : Tafeläpfel
( X kg ) 1 . 20 — 35 , 2 . 15 — 20 , Wirtschaftsapfel 15 — 18 ,
Zitronen ( Stück ) 4— 5 Pf .

Kleininarktpreife . Angebot mäßig . Verkauf
ruhig . Gemüse : Weißkohl ( X kg ) 10 , Rotkohl 12 — 13 ,
Wirsing 12 — 13 , Rosenkohl 1 . 35 , 2 . 9 — 12 , Grünkohl 10 — 12 ,
Karotten 20 — 24 , gelbe Rüben 10 — 12 , rote Rüben 10 , weiße
Rüben 10 , Erdkohlrabi 10 , Spinat 16 — 18 , Meerrettich 50
Wiegsalat 180 , Feldsalat 40 — 60 , Zichorie , ausl . 45 , Peter¬
silie 70 , Tomaten , ausl . 50 , Kartoffeln ( 5 kg ) 45 , Sellerie
( Stück ) 15 — 35 . Lauch 8 — 12 , Rettich 10 — 12 , Blumenkohl ,ausl . 45 — 50 , Endiviensalat , ausl . 20 — 30 , Schnittlauch (® e =
bund ) 8 , Radieschen 20 — 22 Pf . Obst : Tafeläpfel ( >/ . kg )
1 . 28 — 45 , 2 . 20 — 28 , Wirtschaftsäpfel 20 — 25 , Apfelsinen 32 ,
Zitronen ( Stück ) 6— 7, Bananen 10 — 12 Pf .

Wiesbadener Viehhof - Marktbericht .
Notierungen vom 1 . März . Auftrieb : 223 Kälber ,

498 Schweine , 7 Schafe . Direkt dem Schlachthof zugeführt :
11 Kühe . Marktverlauf : Schweine zugeteilt , Kälber
kontingentiert . Für 50 kg Lebendgewicht in RM . : Kälber :
75 — 78 , a ) 61 — 65 , b ) 54 — 59 , c ) 42 — 50 , d ) 36 — 40 . Hümmel :
e ) 45 . Schafe : c ) 30 — 32 .

Mainzer Schlachtviehmarkt .
Mainz , 1 . März . Der Markt war mit 793 ( 1099 ) Tieren

beschickt . Bei unveränderten Notierungen erfolgte Zuteilung .
Jrn einzelnen kosteten : a ) 56 .50 , b ) 1 . 55 .50 , b ) 2 . 54 .50 ,
c ) 52 .50 , d ) 49 .50 . Sauen : g ) 1 . 53 .50 RM . je 50 kg Lebend¬
gewicht .

Frankfurter Schlachtviehmarkt .
Frankfurt a . M ., 1 . März . Auftrieb : Kälber 604

( siegen 841 am 22 . FebrZ , Härnmel und Schafe 193 ( 183 ) ,
Schweine 4711 ( 4186 ) . Notiert wurden je 50 kg Lebend¬
gewicht in RM . : Kälber : a ) 63 — 65 ( 62 — 65 ) , b ) 55 — 59
( 54 — 59 ) , c ) 46 — 50 ( 45 — 50 ) , d ) 30 — 40 ( 30 - ^ 0 ) . Härnmel :
b ) 2 . 48 — 52 ( 46 — 52 ) , c ) 40 — 45 ( 40 — 45 ) , c ) 34 — 35 ( 35
bis 38 ) . Schafe : a ) 38 — 42 ( 38 — 42 ) , b ) — ( 35 — 36 ) , c ) 28
bis 30 ( 20 — 32 ) . Schweine : a ) 56 .50 ( 56 .50 ) . b ) 1 . 55 .50
( 55 .50 ) , b ) 2 . 54 .50 ( 54 .50 ) , e ) 52 .50 (52 .50 ) , d ) 49 .50 ( 49 .50 ) .
Sauen : g ) 1 . 53 .50 ( 53 .50 ) . Marktverlauf : Kälber und
Schweine zugeteilt . Härnmel flott , Schafe mittelmäßig .

Industrie
Aschaffenb . A.-Br .

. . Zellstoff . .
Bad . Masch . DurL .
Bast , Nürnberg . .
Beinberg . . . .
Brown,Boveri & Co.
Buderus
Cement Heidelberg
Chan . Albert . . .
Daimler -Benz . . •
Deutsch Erdöl . .
Dtsch .Gold n.Silber
Deutsch . Linoleum
Elektr . Liefer .-Ges.
Elekt .Licht u .Kraf t
Eschweiler . . . .
Eßlinger Maschinen
Faber & Schleicher
I . 6 . Farbenhidust ,

genommen , doch fehlte es von dieser Seite auch an nennens¬
werten Käufen . Dagegen schritt die Kulisse zu Realisationen .
Die Umsätze waren am Aktienmarkt im allgemeinen so
bedeutend , daß eine Reihe selbst schwerer Werte ohne

Geschaftsstille offenbar der Ausfall süd - und westdeutsch »W
Orders eine nicht unerhebliche Rolle . Am Montanmarkt « N
mäßigten sich Mannesmann um X , Rheinstahl um % % Auch I
die anfangs etwas festeren Vereinigte Stahlwerke gaben !
[pater auf den Vortagsschluß und darunter nach . VerhältnisW
mäßig größeres Angebot bestand in Farben , die in der ersteM
halben Stunde um zirka IX % auf 160 % zurückgingen V
Rutgers gewannen bei kleinem Umsatz 1 % . Die Sonde r-W
bewegung in Conti - Gümmi hielt auch heute an , das PapieW
gewann unter Hinweis auf die optimistischen DividendenW
[chatzungen zunächst nochmals 2 % , büßte später allerdingW
wieder X % ein . Von Elektro - und Versorgungswerten fiele >3
Stemens unb . Lieferungen bei nicht mehr zu überbistendeW
Marktstille mit Verlusten von VA und 1 % auf . Auch in !
Autoaktien bestand heute etwas Angebot , BMW . ermäßigtenI
sich um 1 , Daimler um % % . Bei den MaschinenbauwerteW
sind Demag mit minus 2 , bei Papier - und ZellstoffaktieiU
Waldhof mit minus 2 % und von Vrauereipapieren EngelW
Hardt mit minus IX % gegen letzte Kassanotiz zu erwähnenD
Weiterer Bedarf bestand dagegen in den schon gestern geW
suchten Bemberg , die nochmals 1 % % gewannen . VoM
variablen Renten wurden Reichsaltbesitz unverändert mW
132,80 , die Eemeindeumschuldungsanleihe 2 % Pf . höher mW
95,90 gehandelt . Mittlere Reichsschuldbuchforderungen gabeW
um X % nach . Tagesgeld 2X bis 3 % .

Frankfurt a . M ., 2 . März . ( Drahtmelduna .) TendenzW
R u hig , Aktien schwächer . Die Börse verharrte in der »
seit Tagen herrschenden Ruhe und Geschäftsstille . Eine AusM
nähme bildeten Conti - Gummi , die auf Grund voiM
Dioidendenerwartungen erneut 3 % höher lagen . Farben unM
Stahloerein waren etwas angeboten . Die Gesamtbörse verW
zeichnete Rückgänge der Aktien von X bis zu 2 % . Wir er -M
wähnen von den Abschwächungen : Farben X , StahlM
verein X , AEG . X , Siemens 2 , Kaufhof X , Erdöl xM
Moenus X , Hoefch X % . Fest waren Metallgesellschaft mit
einer Erhöhung um X % wie auch MAN . mit einer solchen
von X % . Renten waren nach wie vor gefragt , allerdings
aus markttechnischen Gründen zum Teil

'
etwas angeboten .

Bemerkenswert war hier das flotte Zeichnungsergebnis des
ersten Tages auf die neue Braunkohlen -Venzin -Anleihe .
Pfandbriefe waren weiterhin stark gefragt . Tagesgeld
zirka 3 % .

Gesunde Sorgen des llnternehmerstandes .
Rohstoffe und Neustosfe .

3 . Sn der verarbeitenden Wirtschaft unterscheiden wir zur
Zeit noch zwei groge Gruppen von Unternehmungen : die -
jentgen , die aus dem Auslande die Rohware benötigen , und
dieienigen , die Neustoffe Herstellen oder verarbeiten . Nun
wißen wir la . Lag die Rohstoffe kontingentiert sind , und
6aB . ^ r

«,Sm .vort der Rohstoffe unter der Devifenwirtschaft
gewisse Veränderungen erfahren hat . Trotzdem , der Unter «
nebmer , der in peinlicher Vefolgung aller gesetzlichen Vor -
fchriften feinen Import feine Verarbeitung und seinen Absatz
durchfuhrt , hat — so scheint es — keine Sorgen . Er weiß ,^ te <und die Quantitäten zugeteilt erhält , daß er sie
uach Verarbeitung sofort restlos abfetzen kann . Die Preise
[ ur die Fabrikate sind auskömmlich , die Abnehmer kommen
ins Haus und bezahlen in bar . Die Kalkulationsvorschriften
verhindern eine preisliche Desorganisation und sind doch
elastisch .

Wenden wir uns zunächst der zweiten Gruppe zu . in
oet man sich mit der Herstellung und Lancierung eines Neu -
ftorres ßeraßt . Hier kann von Kontingentierung natürlich
keine Rede fein . Alles ist auf Ausbau . Erweiterung . Absatz¬
förderung eingerichtet . Der Neustoff muß ja erst überall
Eingang finden und feine Brauchbarkeit und Haltbarkeit
unter Beweis . stellen Hier hat ein großes Planen und
Werben eingesetzt . Unternehmer , Chemiker . Organisator ,
Werbefachmann , sie alle schaffen gemeinsam , es ist ein ehr -
Uches Streben mit der gefunden Sorge und dem gefunden
Risiko eines leben aufstrebenden Unternehmens . Man möchte
auf den ersten Augenblick meinen , das Los der ersteren
Unternebmergruppe ist doch beneidenswerter , es ist stabil
und gibt ihr auf lange Zeit hinaus die Sicherung einer aus¬
kömmlichen Existenz .

Sorge um die Sorglosigkeit .
Und doch sagen uns gerade Vertreter der ersten Gruppe ,

daß dieser Zustand der Sorglosigkeit gar kein Jdealzustand
ist , das er zwangsläufig zu einer Geruhsamkeit und zu einem

Der im Laufe des Dienstags erfolgte Durchzug einer )
Störungsfront brachte auch in unserem Bezirk ziemlich ver¬
breitete , wenn auch nur leichte Regenfälle . Nachfolgend !
werden bei uns wieder etwas kühlere Luftmassen einbringen . i
wobei die Niederschlagsneigung bei vielfach aufgeheitertem
Wetter , abgesehen von einzelnen Schauern , gering bleibt .
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gelang ihm nicht mehr , nein , die nicht ! Der Körper
krümmte sich , ein schnellender Sprung , ein dumpfer Fall in
den lastenden Schnee . Das Bersten im Strassenzaun , der dort
vorn wieder begann , das hörte Veit Hauser nicht mehr .

Auch die zerdrückten Trümmer seines Schlittens sah er
erst , als Hans Heiner ihn auf den eigenen Schlitten hob und
tot au 5 zog . Beit Hauser sagt « nichts von dem Hergang . Nur
als jetzt di « Anspannung nach lieg , füllten sich langsam seine
Augen mit Master vor Freude , das , fians Heiner gerettet
war .

Der Häftling Beethoven ,

Eine Geschichte von Jörg Ritzel .

Beethoven als Sträfling ? Es klingt wie ein Scherz .
Und dennoch . . . auch Ludwig van Beethoven war einmal
jung , und lvenn er auch schon mit 16 Jahren Organist bei
der kurfürstlichen Kapelle in Bonn war , so konnte dies für
ihn kein Grund sein , sich die struppigen Haare zu glätten
und die Nase gravitätisch vor sich herzutragen . Im Gegenteil ,
wenn es galt , dem alten zopfigen Klepper einen Tritt zu
versetzen und die rheinische Lebensfahne zu schwingen , da
war der junge Brausekopf obenan .

Traf da eines Tages ein Brieslein von dem Küster
und Organisten Friedrich Antweiler aus bein Rheinstüdtchen
Unkel ein , worin dieser in wohlgezirkelten Wendungen
seinen lieben „ Kollegen

"
, wie et den ihm befreundeten

zungen Beethoven zu nennen pflegte , einlud , anläßlich der
bevorstehenden Unkeler Kirchweih während des Gottes¬
dienstes das Orgelspiel zu übernehmen .

Beethoven stand eine Weile am Fenster seiner dürftigen
Stube und überlegte . Er war in melancholischer Stimmung .
Die Enge der häuslichen Verhältniste erdrückte ihn . Draußen
aber lag mit lachendem Gesicht die Sonne auf den Dächern ,
hoch auf dem First fas , eine Amsel und schmetterte ihr
Hochzeitsmadrigal . Die Noten des lieben Gottes ! Dem Lock¬
rufe der Natur folgend , war er an solchen Tagen schon öfters
nach dem idyllischen Rheinstüdtchen hinaufgepilgert und
hatte — denn die Kunst wanderte immer mit ihm — ge¬
meinschaftlich mit dem Organisten ein Stündchen musiziert .
Und da dieser ein rheinsröhlicher Mann war und die löbliche
Gewohnheit hatte , die trockenen Musikantenkehlen am
Schlüsse mit einem süffigen „ Unkeler Roten "

zu entstauben ,
nebenbei auch — und das schätzte der junge Hoforganist an¬
scheinend noch mehr — ein hübsches blondbezopftes Büschen
besah , so fand dieser Gründe genug , der Einladung ohne
langes Zögern seine Zusage zu erteilen .

Und so kam es , das , der sechzehnjährige Beethoven an
einem blausonnigen Julitag des Jahres 1786 in der
Pantaleonskirche zu Unkel vor der Orgel sah und die kerzen -
durchflirnmerte Halle mit solch gewaltigen , nie gehörten
Harmonien durchbrauste , daß die Heiligen an den Wänden
ob der ungewohnten Tonflut die Köpfe drehten und ver¬
wundert nach dem jungen , dämonischen Menschen schauten ,
den sie nicht einmal dem Namen nach kannten und der mit
seiner göttlichen Kunst die Seelen aufrüttelte .

Als aber die Messe zu Ende war , lies , der alte Organist
fidj

’s nicht nehmen : er umarmte den jungen Künstler auf
offener Empore , und die Freunde drückten ihm begeistert
die Hände .

Und dann setzte im Hause des Organisten ein zünftiges
Schmausen und Pokulieren ein , zu dem auch die Freunde
des jungen Ludwig geladen waren , denn man hatte nicht
nur den verdienstvollen Gast zu ehren , sondern es war auch
Kirmestag . Also doppelter Anlaß , den Humpen zu schwingen
und den Unkeler Roten in der Sonne leuchten zu lasten .
Freude , schöner Götterfunken !

So ging es bis in den Abend . Beethovens junges Herz
schwamm in Seligkeit . Da ihm aber die Wände der Küster¬
wohnung allmählich zu eng wurden , und sein ungestümes
Temperament nach einer Entladung drängte , zumal auch
der Gedanke an zwei blonde Zöpfe ihm im Blut rumorte , so
gab es in der anbrechenden Nackt bei den ehrsamen Bürgern
von Unkel ein gewaltiges Kopfschütteln , als eine Korona
junger Zechbrüder johlend durch die Straßen tollte und nach
mancherlei Unfug vor einem Hause halt machte , wo der
jugendliche Hoforganist in einem improvisierten Ständchen
dem am Fenster erscheinenden , hold errötenden Küstetbäschen
seine Huldigung darbrachte , dafür eine rote Nelke erntend ,
He er sich beglückt ins Knopfloch steckte .

Als dann aber der Zug der jungen Balzhähne ihre
Fortsetzung nahm und am Schluß gar noch eine harmlose
Straßenlaterne unter einem übermütigen Steinwurf Beet¬

hovens ihr Leben einbüßen muhte , da war bei dem nächt¬
lichen Eesetzeswüchter , der den „ Attentätern "

schon lange in
sittlicher Entrüstung gefolgt war , und bei dem eine
Petroleumlaterne in weit höherem Kurs stand als das beste
Orgelspiel , die amtliche Geduld zu Ende . Er verhaftete die
„ Bande "

, an ihrer Spitze den Rädelsführer Beethoven , und
lieferte sie in dem alten Eefängnisturm ab , der heute noch
am Rheinufer steht und , wenn er den Namen Beethoven
hört , das verwitterte Haupt schüttelt .

So sah denn der Sträfling Ludwig van Beethoven mit
seinen Zechkumpanen wohlverwahrt in einer engen grauen
Turmzelle und dachte über die Tücke der Menschen nach , die
ihm morgens zugejubelt und ihn nachts hinters Gitter ge¬
sperrt hatten . Vor ihm , auf einer Strohschütte , lagen seine
Schicksalsgenossen und schnarchten . Er aber konnte nicht
schlafen . In seinem Kopf rumorten die Musik und bet Wei »
Unb auch sonst noch manches . Die rote Nelke im Knopfloch
lächelte , llnb siehe , aus ihrem Kelch stieg leise ein neues
V ' lb auf , das trug die Züge seiner geliebten Leonore , des
Bonners Hofrats Vreuning holdseliges Töchterlein . Eine
fiebernde Unrast kam über ihn . Die Dämonie seiner Gefühle
drängte nach einem künstlerischen Ausdruck . Die erzwungene
Unfreiheit erwürgte ihn . Er rannte in dem engen Raum
auf und ab — auf und ab . . .

Hütte et nur sein Skizzenbuch bei sich gelebt , de »
treuen Geführten , bet ihm übet jede müßige Stunde hinweg -
half . Aber das lag in Bonn . Warum sollte et auch zur
Kirmes ein Rotenbuch mitnehmen ? Aber gab es denn nicht
irgend sonst etwas , das . . . ? Et blickte um sich , suchte und
— fand : nümlich einen verrosteten Nagel , der von der Wand
gefallen wat . Und die weihe Kalkwand , über die der Mond
streichelte , schaute sie ihn nicht an , als ob sie sagen wollte :
Bin ich nicht ebensogut wie Notenpapier ?

Und so begab sich das Seltsame , dah bet junge Beet¬
hoven in bieser Nacht mit bem rostigen Nagel Notenlinien
in bie Kalkwand schrammte und Note für Note hinein¬
kratzte . Sie wat mühsam , bie Arbeit , aber jeber Taktstrich
steigerte seinen Eifer . Unb als bet Morgen hämmerte und
der erste Sonnenstrahl durch das Gitterfenster tastete , da
war das Manuskript fertig : der Entwurf zu seinem be¬
rühmten Sehnsuchtslied „Adelaide "

, das später in Wien so
großen Erfolg hatte .

Als seine Mithäftlinge unter dem Gerassel der Tür¬
schlüssel aus ihrem Schlaf ermatten und unter lautem
Gähnen ihre Gedankenschatniete wieder einzutenken suchten ,
da standen sie plötzlich stumm und ehrfürchtig vor der zum
Mujikmanuskript gewordenen Wand . Weniger erbaut davon
waten die wohlehrsamen Stadtoäter , die sich an dem Morgen
im Turm eingefunden hatten , um über die Untaten der
Kirmesfrevler das Urteil zu fällen , und die nun im Halb¬
dunkel des Raumes mit Entrüstung feststellen , dah vor diesem
randalierenden Musiker nicht mal die Tutmwände sicher
waten . Als sie aber ihre Brillen aufsetzten und die Kratz -
zeichen an der Wand näher studierten , auch an das Orgel¬
konzert vom vergangenen Tag zurllckdachten , da überkam
auch sie eine Ahnung van der unbändigen Flügelkraft des
jungen Adlers , den sie in den Käfig gesperrt hatten und dem
sie nun die Freiheit Wiedergaben .

Die Turmschrift ist längst verwittert . Der Volksmund
aber erzählt , Beethoven sei seit jener Nacht dem „ Unkeler
Roten "

, scheu aus dem Wege gegangen .
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29 . Fortsetzung . I
( Nachdruck verboten .)

Auf irgendein Kommando blieb drüben am Schön -
wilhause die Musiktruppe stehen . An ihr vorbei zog , ge¬
führt von Wyß , Wild , dem Redner aus der Stadt und
Hans Heini , der Zug der Demonstranten , viel Manns -
voll und Weibervolk . Sie umgingen das Waschhaus ,
wo die pausbackigen Klemens - Kinder mit verstaunten
Augen und offenen Mäulern das Schauspiel betrach¬
teten .

Eben begab sich auch Melk Obermatt nach dem „ Lang¬
acker "

hinüber . Hinter ihm kamen Frau Justa und
Bruna . Alle gegen alle . Rur Christli fehlte . Die war
aus Rand und Band und von Heinis Aufstandsgelüsten
angesteckt . Droben in ihrer Stube schrieb sie an den
Theobald : „ Länger halte ich es nicht mehr aus . Wenn
die Alten nicht einlenken , laufe ich davon und komme
zu dir .

"

Vor der abgezäunten Wiese stockte der Zug . Hans
Heini sah im Eifer des Anmarsches nur die Verwandten
mit ihren Dienstboten und die Polizei . Es gab also
Widerstand ! Er loderte von Trotz und Angriffslust .

Da wendete sich der Wyh -Christen an ihn , plump ,
groblacht , ein gemeiner Schreier . „ Wo ist denn die
Tribüne ? "

fragte er erbost .

Heini schaute zum erstenmal in die Wiese hinein .
Eine Zornflamme schlug ihm übers Gesicht . „ Wer hat
das getan ? "

schrie er vorspringend . Geradewegs den
Jakob rannte er an .

„ Ja , ja
"

, gab dieser gelassen zurück . „ Ich bin es schon
gewesen . Der Meister läht seine Wiesen nicht ver -

trampeln ! "

Der Stadtredner legte sich ins Mittel . Schließlich
könne man auch ohne eine Kanzel reden , sagte er . Sie

sollten jetzt nur einmal einen Eingang schaffen . Es sei
ja alles abgesperrt .

Hans Heini glaubte sich anderswo nötiger und lieh
von Jakob ab . Er rih eine der Zaunstangen von den
Gabeln . Auch Wyß griff an .

Da trat Melk Obermatt vor . „ Laht meinen Zaun in

Ruhe !"
rief er sie an . „ Hier ist kein Landsgemeinde¬

platz .
" In sich selbst trug er einen Widerstreit von

Empfindungen . Er fühlte plötzlich wieder , dah in Heini
sein eigen Blut sich wider ihn erhob , und ein noch einmal

aufflammendes bißchen Liebe und Wille zur Schonung
stritten in ihm gegen seine Empörung .

Der Städtische stutzte . Die Anwesenheit der Polizei
brachte ihn auf den Gedanken , dah die Versammlung
behördlicherseits verhindert werden könnte . Er forderte
von Wyh Auskunft .

Inzwischen aber überstürzten sich die Ereignisie . Um
die Zaunstangen , die die Demonstranten entfernen , die
Schönwiler festhalten wollten , war ein Geraufe ent¬

standen . Die Polizei kam heran . Die Menge suchte sich
den Zugang zur Wiese mit Gewalt zu verschaffen . Schon
griffen die Polizisten zum Knüppel .

Obermatt war abgedrängt worden . Er war bleich ,
kreuzte die Arme über der Brust und wartete , was wer¬
den sollte . Was vermochte er gegen die Übermacht ?
Frau Justa und Bruna eilten an seine Seite . Auch die
Mägde stellten sich hinter ihn . Rur Stina , der
Dragoner , war unter den Männern und puffte sich mit
den Roten herum .

Hans Heini löste sich von den übrigen . Entzündet
vom Gefühl , nicht Recht zu finden , wo er Recht besah ,
mit sich selbst zerfallen , ein Entgleister und Mahlojer ,
ein Betäubter und wiederum ein von blinder Wut Ge¬
stachelter , prallte er auf den Großvater zu : „ Habe ich
denn nichts zu sagen ? "

schrie er ihn an . „ Was soll das
heißen , daß ich Freunde nicht auf das Land führen darf ,
das ich doch einmal bekomme ! "

Seine Rede überstürzte sich ; er wollte so vieles auf
einmal sagen , daß er die Worte nicht mehr fand . Sein
hübsches Gesicht verzerrte sich wie das eines Irrsinnigen .
Mit den Fäusten fuchtelte er wild vor Obermatts Rase
herum .

Drüben , wo die andern rauften , war es inzwischen
dem besonnenen Stadtredner gelungen , die Menge zu
beruhigen . Die Polizei stand Mauer . Man parlamen -
tierte . Der Städtische gab zu , daß man ohne Erlaubnis
nicht in Privateigentum eindringen könne .

Obermatt packte indessen eine von Heinis Fäusten .
„ Ins Narrenhaus gehörst du , armer Patron

"
, sagte er .

„ Tyrann ! Geizhals ! Leuteschinder ! "
beschimpfte

ihn Heini . „ Schon meinen Vater hast du gehalten wie
einen Hund .

"

Er riß sich los von der Faust , die seinen Arm um¬
spannt hielt .

In der Meinung , Obermatt sei in Gefahr , sprang
Jakob Dahinden heran und stellte sich zwischen Groß¬
vater und Enkel . Auch Klemens und Peter eilten herzu .

Das brachte den Heini völlig aus Rand und Band .
Er zog eine Waffe aus der Tasche . Ein Schuh fiel .

Dahinden taumelte und stürzte vornüber .

„ Mein Gott !"
schrie Frau Justa auf . Ihr war , als

springe die Welt in Stücke . So weit vergaß sich das

eigene Kind !

Die Polizei stürzte herbei . Zwei Beamte entrissen
dem Heini den Revolver und hielten ihn fest . Aber sie
warteten irgendwie auf ein Wort von Obermatt , was zu
geschehen habe .

Mit einem Male war es still geworden . Immer m «Hr
Menschen umdrängten die Gruppe , bei der das Unglück
geschehen war .

Hans Heini flennte . Er hatte völlig die Nerven ver¬
loren , war ein armer , haltloser Gesell .



Bei Dahinten kniete Bruna . Sie öffnete ihm die
Kleider . Aber er war schon wieder bei Bewußtsein . Die

Kugel war in die Schulter gedrungen . „ Macht keine Ge¬

schichten
"

, sagte er und versuchte sich aufzurichten , was

ihm freilich mißlang .

Obermatt hatte ein Streichholz aus der Westentasche
geklaubt und in kleine Stücke zerbrochen . Es war eine

erregte , gedankenlose Gebärde gewesen . Jetzt sprach er

zu den Polizisten , auf Heini weisend : „ Auf was wartet

ihr noch ? Nehmt den mit an einen Ort , wo er keinen

Schaden mehr tut ! “

Wie in einem bösen Traum stand er dann da , hörte
ein Ächzen , das Frau Justa in dem Augenblick entfuhr ,
als die Polizisten den schäumenden Hans Heini abführ¬
ten , und sah , wie Klemens und Peter den Jakob

Dahinden ins Haus schafften . Dann ritz er sich zusammen .

Mit gekreuzten Armen blieb er noch Zeuge , wie der Zug
der Demonstranten wieder in Bewegung kam . Der Wyß -

Lhristen war einer der ersten , die sich trollten ; es war

ihm nicht recht geheuer , seit die Pistole losgegangen . Mit

Gerichtssachen hatte er nicht gern zu tun . Er winkte auch

den Musikanten . Mit umgehängten Instrumenten , m

ungeordneter Reihe bröckelten sie mit den übrigen hin¬

weg . Hinter ihnen schritt der Stadtredner . August Wild

hielt sich in der Menge versteckt , wie ein Hund , der mit

eingezogenem Schwanz davonschleicht . Es war kein

rühmlicher Rückzug . Wie bei einem Begräbnis hingen

die Köpfe auf die Brust . Rur die roten Fahnen bluteten

aufdringlich durch die Luft .

E i n u n d z w a n z i g st e s Kapitel .

Dem lauten und erregten Morgen folgten still und

noch vom Schrecken dumpf Nachmittag und Abend . Kle¬

mens und Peter hatten den Jakob nach seiner Kammer

getragen , derselben , in der Adam und Nanny gestorben

waren Doktor Brenner war dagewesen und hatte die

Kugel aus der Schulter entfernt . Wündfieber war ein -

qetreten Der Verletzte lag bleich und unruhig in den

Kissen Er dachte schon nicht mehr an das , was geschehen

war , und an sich selbst . Ihn beschäftigte schon die Arbeit ,

die infolge seiner Bettlägerigkeit ungetan blieb . Er

sandte die Stina nach Klemens , „ er soll nicht vergessen ,

daß heute die Jauche auf die „ Waid "
hinauf muß . Eine

Stunde später fragte er den herbeigerusenen Peter .

„ Hast du die Kartoffeln zur Bahn gebracht ? Morgen

viuh der Stegacker gepflügt werden . Da brauchen wir

die Pferde .
“

Obermatt kam nach ihm zu sehen . Auch er sprach

nicht von dem Vorgefallenen . Ihm lag bas alles noch

wie schwere Steine auf der Brust . Nur vom Alltag , der

weiterging , handelten sie . Erst ganz zuletzt vor dem

Weggehen sagte wie wachgeschüttelt der Bauer : „ Gut ,

datz wir dich nicht auch noch verloren habeni

„ Einer allein zählt nicht viel “
, antwortete Jakob .

„ Da sind noch andere , die ihre Arbeit recht machen .

Obermatt schaute über ihn hin an die Wand . „ Es

mutz ein Kopf sein
“

, sagte er , ganz versunken „ Und

meiner wird allmählich leer . Sonst ist — kein Obermatt

da .
“

Er stockte ; es fiel ihm erst ein , wo er war , und datz

er in Dinge hineingeraten , die den Knecht nichts an -

ainqen Aber dann erinnerte er sich , wer dieser Knecht

war , wie gut er sich am Morgen benommen und wie

gleichgültig gegen sein eigenes Mißgeschick er h,er lag .

Er streckte ihm die Hand hin . „ Werd nur bald wieder

gesund ! “ wünschte er .

Jakob gab ihm die Linke . Die drückte er heftig und

ging .
Alle Augenblicke kam die Stina .

Jakob staunte . Sie trug ihm soviel Essen und andere

Dinge die ihm guttun sollten , zu , datz er ungeduldig

wurde
'
und sagte : „ Was fällt dir ein ? Ich bin doch kein

Masttier .
“

Sie machte sich an seinem Bett zu schaffen , schüttelte

ihm die Kissen auf . „ Es muh jemand nach einem schauen ,

wenn man keine Frau hat
"

, sagte sie . Als aber Bruna s
eintrat , lief sie unwirsch hinweg . 1

Bruna war von Anfang an dagewesen , Frau Justa
hatte ihr die Pflege überbunden . Sie hatte dem Arzte

Handreichung getan . Sie erfüllte mit Verbandwechseln ,
Fiebermessen und Verabreichen der Medizin auch seit¬
dem ihre Verpflichtungen . Sie kam nicht zu oft ; aber

sie kam , wann sie nötig war . Ihr Herz , das fast stillge -

standen , als nach dem Knall der Waffe Jakob zusam -

mengestürzt , war den ganzen Tag beklommen gewesen .

Gegen Abend löste sich seine Schwere . Sie wußte jetzt ,
datz für Dahinden keine Gefahr war . Ruhig , fast heiter ,
erklärte er schon jetzt , er werde nicht im Bett bleiben .

Morgen zum spätesten wolle er wieder an die Arbeit

gehen .

Vor einigen Augenblicken hatte er sich in ihrer

Gegenwart gestreckt und gesagt : „ Ihr seid eine feine

Krankenschwester , Bruna . Da ist ipan wie im Para¬
dies .

“ Damit hatte er sich noch tiefer in die Kissen ge¬

legt und die Augen geschlossen . Sie hatte sein ernstes

Gesicht noch nie so heiter gesehen , so gleichsam von innen

heraus hell . Und nun schlief er , und sie stand mit einem

Glas Zitronenwasser , das sie ihm noch hatte bringen

wollen , da . Das Zimmer war schon nicht mehr ganz hell . .

In den Scheiben spann ein geheimnisvolles Rot , das

auch um die rote Geranie floh , die draußen auf dem Ge¬

sims stand , so datz es aussah , als verströme die Blume

selbst diesen feinen , rosigen Glanz . Ein wenig rotes

Licht war auch in der Kammer selbst , ein Lichtdutt nur ,

der alle Gegenstände schärfer umritz und dem .Kopf des

Jakob Dahinden eine merkwürdige Deutlichkeit gab

Sein Arm war um diesen schwarzen Kopf gelegt , und

sein Gelenk trat braun und knochig aus dem weißen ,

qrobleinenen Hemdärmel . Bruna mutzte daran denken ,
wie nahe am Tod heute dieser Mensch gewesen . Gleich¬

zeitig trat auch ihr in Erinnerung , was er für den Grotz -

vater bedeutete , und wie er erst heute gezeigt , dag er eine

Art Führer für die Leute von Schönwil war . Plötzlich

erschrak sie ein wenig vor sich selbst , als ihr einsiel , wie

sie beinahe aufgeschrien , als ihn die Kugel trat , wie eine

wilde Angst ihr die Kehle zugeschnürt und noch lange

ihr die Knie zittrig gemacht hatte . Dann schmolzen die

Erinnerungen und Erwägungen zu etwas zusammen ,

was ihr das Herz wärmte und erregte . Sie war ver¬

sucht , an das Bett zu treten und ihre Hand aut den

braunen Arm zu legen , oder doch irgendein gutes Wort

zu dem Verwundeten zu sprechen , etwas , was ihm ein¬

mal dankte oder ihm sagte , wie alle gut von ihm dachten .

Den Schlafenden natürlich konnte sie aber nicht wecken .

Sie setzte mit unsicherer Hand das Glas auf den Nacht¬

tisch . Dann entfernte sie sich eilig , bemüht wieder aus

dem Zimmer zu kommen , bevor der Erwachende sie an¬

spräche , als ob diese Ansprache sie hätte in Verlegenheit

setzen müssen .
Am gleichen Abend und bei einem nochmaligen

Pflichtbesuche Brunas kamen aber die beiden doch noch

in eilt Gespräch . Da war Dahinden vom Geräusch der

ausgehenden Tür aufgewacht . Als er ,
Bruna erkannte ,

glänzte sein sonst so stilles Gesicht aus . „ So konnte es

einem noch lange wohl sein
"

, sagte er auch letzt , „ io zu

liegen und sich pflegen zu lassen und auf der Welt keine

Sorgen zu haben .
“

„ Wenn einer , so verdienst du Ferien
“

, erwiderte

Bruna .
Er aber , sich plötzlich erinnernd , datz Frau Justa noch

nicht bei ihm gewesen , und schon wieder um Haus und

Hausgenossen sich kümmernd , fragte nach jener und

überhörte Brunas Lob .

Sie geht halt herum , als ob sie einen schweren Sack

zu schleppen hätte
“

, gab ihm Bruna Auskunft und er¬

zählte , wie Frau Justa seit Heinis Verhaftung wie vor

den Kopf geschlagen sei ; sie möge mit niemand reden ,

fresse ihren Kummer in sich hinein und schaue nur manch¬

mal wie mit nagender Sorge nach ihrem Mann , ob er

es immer und immer noch trüge .

„ So haben sie es ihr ganzes Lehen schwer gehabt ,
die beiden “

, stimmte Dahinden zu .
( Fortsetzung folgt .)

Arbeilerhand .

Wie ein grobes Stück Erz .
So dunkel , verschlossen und schwer .
Aber Gesang dröhnt hoch um sie her !
Ergreift

' s nicht dein Herz ?

Nicht schön , diese Hand . Ja , ein Klotz !
Aber ein Wunder beim Werke !
Sieh

'
diesen Fleiß , diese Stärke ,

Und diesen unbändigen Trotz !

Oh , halte sie fest ! Heute und morgen .
Schenk

' ihr dein ganzes Herz .
Denn litte sie Unbill und Schmerz —
Wer sollte für dich sorgen ?

Georg Büsing .

Dio l ^ otyielier .

Erzählung von Franz Braumann .

Als sie den schmalen Talboden verließen und in den
steilen Holzweg einbogen , blieb Hans Heiner stehen . Er
blickte prüfend auf zum Zug der hohen Wolken und hob
abschätzend eine Handvoll Schnee auf . „ Heut

'
ist kein sichtiges

Wetter . Der Wind schlägt um ."

Er drehte sich zurück zu Veit Hauser : „ Es ist besser , wir

steigen nicht mehr aus !"

Aber der tat den schweren Schlitten nicht von der

Schulter . „ Heut
'

geht es leicht noch an , Hans !"

Der Ältere stand unschlüsiig . „ Schau den Schnee an ,
Veit ! Er läßt nach ; bis zum Mittag wird er ballig sein .
Wie dann die Schlittenbahn wird , kannst du bei deinen

zwei Jahren Arbeit im Holz ja noch nicht wissen ."

Veit Hauser wurde einen Strich bleicher . „ Zwei Jahre
oder zwanzig im Holz ; das sagt nicht soviel . Ankommen wird
es immer darauf , ob sich einer darantraut oder nicht !" Und
dann schritt er ohne ein Wort noch bergan . So konnte auch

Hans Heiner nicht allein umkehren . .
Sie stapften schweigend . ihren beschwerlichen Weg hinaus .

Die breiten , niedrigen Schlitten aus eichenem Holz hingen
schwer an den Schultern . Die Nacht hob sich erst dämmerig
aus dem Tale . Der abnehmende Mond verlor sich hinter
schmalen Wolken . Das Blochholz , das nach vielen Tagen der

Arbeit noch abzubringen war , lag hoch oben . Es gingen noch
Stunden hin , bis sie es erreichten .

Das wußte ja nun Hans Heiner , der alte Holzzieher ,
nicht , was den jungen Veit Hauser dazu trieb , die Mahnung
in den Wind zu schlagen und wie mit blindem Mut an die

gefahrvolle Arbeit zu gehen . Denn er kannte die Katharina
Sonnhoferin nicht , die gestern zu Veit ja ! und gut ! gesagt

hatte , als er zum letztenmal vor ihr stand .

Ja , siehst du , Katharina , ein Haus haben wir bald !

Zur Pacht einmal , wenn es zuerst nicht anders geht Ich

habe gut gewerkt die zwei Jahre . Vorarbeiter wird sobald

nicht einer im Holz ! So dachte Veit Hauser an die Zukunft ,
indes er keuchend höher stieg . Hans Heiner blieb ein paar¬
mal noch stehen . Doch Veit mußte ja selber wissen was er

befahl . Da war nicht gut einzuwenden , daß eines sich nicht

wohl fühlte zu dieser Stunde .
Als die Holzzieher aus der Schlucht heraus auf die

flachere Vergschulter kamen , sprang ihnen der Sturm rauh

und voll Ungestüm entgegen . Es war ihnen warm geworden
beim Aufstieg auf der glatt ausgesahrenen Bahn . Jetzt

schoben sich die bloßen Hände in die Taschen und zogen die

Schultern an . Dann kämpften sie sich weiter gegen die

Wirbel fliegenden Schnees .
Es ging schon tief in den Vormittag , als sie den Stof ,

der Blochholzer erreichten . Hacke , Sarpie und Schaufeln

lehnten im Windschatten einer Tanne . Veit Hauser stellte

den Blochschlitten an die Hölzer und machte die Stamme von

den Wehen des Schnees frei .
Die zwei Männer taten stumm ihre Arbeit . Sie hieben

den Sarpierhaken in die Scheibe der Stämme und rollten sie

über die verschrammten Eleithölzer auf das niedere

Schlittengestell . Der Schlitten ward . mit drei . fünf , sechs

schweren Stämmen beladen . „ Genug für dich , Hans , fugte

einmal der Vorarbeiter . Die Holzzieher hielten keuchend
einen Augenblick ein , bevor sie die Fuhre mit der schweren
Kette festzogen . „ . , ,

Es dampften ihre Kleider . Der vauch ihres Atems log

wie Rauch von ihrem Mund . Die nackten pauste krallten

sich an den schneeigen Stämmen fest . .
Beit Hauser spürte es nicht . Er dachte an Katharina

Sonnhoferin , als er feine Holzfuhre zukettete . Ein schönes

Stück Geld bring
’

ich dir heim , wenn alle hundert Stämme
unten sind im Tal ! , .

Indes Veit Hauser dies dachte , ging Hans Heiner bis

zum steileren Hang des Berges vor . Er sah zwischen
fliegenden Nebeln hinab , die aus den Schluchten und .
Gräben hervorbrachen . Sein Gesicht zeigte kein gutes Sinnen ,
als er zu Veit Hauser zuriickkam . „Veit , ich meine , ich fahre
heut '

nicht mehr zu Tal . Unten ist der Föhn eingefallen .
Schau nur hinab auf die schwarzen Bäume ! Die Schlitten¬
bahn wird dabei vereisen ."

So war es wohl not für Veit Hauser , dag auch er in
die Taltiefe hinabsuchte . Einen Augenblick stand er zögernd .
Aber die Fuhre stehen lassen , zufchneien und dabei ein¬

frieren ? Und oas Holz mußte ja zu Tal ; wenn heut
' nicht ,

so doch morgen ! Er schlug das ernstere Überlegen in den
Wind und trug zu dieser Stunde nicht schwer an seiner Ver¬

antwortung .
„ Ich fahre ab mit meinem Schlitten !" sagte er und

Überließ Hans Heiners Tun seiner eigenen Überlegung . Aber
die gab es nun nicht mehr , da der Vorarbeiter schon ent¬

schieden hatte . So galt es ohne Worte , daß eine halbe
Stunde nach Veit Hauser auch Hans Heiner sich vor den

Schlitten stellen und abfahren sollte .
Als die Fuhre auf dem steileren Hang schneller dahm -

alitt , trat Veit Hauser auf die beschlagenen Bremstatzen .
Das Schlittenholz knirschte , der Schnee stäubte auf . In der

nächsten Kehre hatte der Fahrer sein Sinnen schon wieder

fest bei sich . Eingespannt zwischen Leben und Tod , bogen

sich die Fäuste um das Holz , suchten die Augen geradeaus
die Bahn voll Gefahr ab nach Gleise und Fahrt .

Veit stand wie verwachsen mit Kufen und Holz . Ein

Wesen wurden er und sein Schlitten . Das Tal flog entgegen ,
wenn der Blick frei war . Glitt er in einen Holzweg , stob der
Wald zurück in wachsender Eile . Der Mann hörte nicht mehr
das dunkle Branden des Föhns . Nur tiefer und tiefer fiel
er hinein in die Lust voll dunstiger Wärme . Die glatte
Schlittenbahn überzog sich mählich blank mit dünnen Krusten .
Wenn die härter wurden , die Bahn steiler , dann . . .

Und da glitt auch schon Veit Hauser über blankes Eis !

Mit einem halben Fluch riß er an den Bremstatzen .
Ein Hohlweg mit tiefen Gleisen fing ihn auf , bevor der

Schlitten ins Schleudern kam . Wie im Sturz riß es ihn hin¬
durch . Doch er fing die Wucht der Fahrt mit der rohen
Gewalt seiner Anne auf .

Als er aber in eine neue Kurve hineinsuhr , zitterten
die Hände . Er fühlte es holpern unter den eisernen Tatzen .
Veit Hauser hing auf ihnen mit dem ganzen Gewicht seines

Körpers . Sein Gesicht war voll Reif von , raschen Flug der

Fahrt , über den Rücken rann ihm der Schweiß .

Da geschah es , datz sich das Bremsholz verfing . Eine

Wurzel riß krachend , sie wurde mitgepreßt , und der Schlitten

hüpfte int tiefen Gleise . Die Wurzel grub sich ein nn Rand

des Hohlwegs , ein Knirschen und Rollen , doch der eichene

Schlitten hielt der Verzerrung stand . Langsamer nur glitt
er . Dann aber hing die Fuhre fest .

Veit Hauser atmete auf , als er aus den Kufen heraus¬
trat . Die Fahrt hätte seine letzte fein können ! Er belast sich
die Verklemmung , sie ließ sich so leicht nicht losen . Da steckte

nun die Fuhre , ein Hindernis , mitten im Hohlweg .

Ein Hindernis auch für Hans Heiner !

Wie ein dumpfer Schlag traf ihn dieser Gedanke . Was

nun ? Zurückläufen und aufhalten ! Im nächsten Augenblick

schon keuchte er bergan . Aber nach zwanzig Schritten sielr

er inne . Wie , wenn ihn Hans Heiner nun im raschen Vor -

berfahren nicht verstand ? Er blieb stehen und schrie : „ Sians ,

Hans !" Doch der schauerliche Sturm verschluckte den Laut

der Stimme . — Die Fuhre ablaben ! Schon ritz er an der

Kette . Vergebens ; Hans Heiner könnte in Minuten da fein ,
in Augenblicken schon ! — Himmel , was sonst !

Da befiel Veit Hauser ein verwegener Gedanke Die

Hacke ritz er aus der Blochsuhre und schwang sie M mit

der Kraft der Verzweiflung . Es war ein wuchtiger Schlag ,

der auf das straffe Bremsholz niedersuhr . Sirrend krachte

Bio die Fuhre ins Gleiten kam . stand schon Veit £>aujet
wieder auf dem Schlitten . Hundert Meter war er noch über

dem Talgrund , schätzte er . So weit konnte er die <; uhre auch

ohne Bremsholz lenken , wenn es gut ging . Und dann auf

die Stratze fahren , weiterlenken , zur Seite fahren , av -

springen ; eines mutzte möglich sein ! .
Das Gesicht erstarrte zur steinernen Maske ^

indes . die e

Gedanken ihn wie Blitze durchzuckten . Der Schlitten sauste
— flog — flog -- . .

Und als ihn das Tal auffing hing er schon wie ein

Verlorener , so elend , auf der Fuhre . Rasend sauste der

Schlitten noch auf der Straße dahin . Dort , die Kurve , die
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